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Gemütlich über den Rutesheimer 

Wochenmarkt schlendern, frische, 

regionale Produkte einkaufen, plau-

dern und nebenbei noch die eine 

oder andere Leckerei kosten: Am 

Samstag, 26. September, ist Kleines 

Marktfest in Rutesheim. Von 11 Uhr 

bis 13 Uhr gibt es nicht nur an jedem 

Stand feine kalte und warme Versu-

cherle zum Probieren, sondern auch 

Mitmach-Aktionen für die ganze Fa-

milie.

Auch für das leibliche Wohl ist gesorgt: 

Der Sängerbund übernimmt den Grill und 

bietet dazu kalte Getränke an. Unterstüt-

zung kommt von zwei Marktbeschickern: 

Die Metzgerei Dyndas spendet für das 

Marktfest 100 Rote Würste, die Bäcke-

rei Koscinski steuert die passenden 100 

Brötchen bei. Das Stadtjugendreferat hat 

erneut eine Reihe Spiele für große und 

kleine Baumeisterinnen und Baumeister 

organisiert, außerdem wird das Stara-

Team Waffeln verkaufen. Zudem können 
Marktbesucherinnen und Marktbesucher 

individuelle Karten und gegossene For-

men bemalen und mit Serviettentechnik 

gestalten. So entstehen kleine Kunstwer-

ke zum Behalten oder Verschenken.

Kostenloser RadCHECK ebenfalls 

am Samstag in Rutesheim

Wer sich mit dem Rad auf den Weg 

zum Marktfest macht, kann auch gleich 

noch zum kostenlosen RadCHECK im 

eldorado vorbeischauen. Ein 

Geschenk des Landkreises 

Böblingen an die Rutesheime-

rinnen und Rutesheimer, als 

Belohnung für die fleißige Teil-
nahme beim Stadtradeln und 

den kreisweit dritten Platz. Von 

8 bis 14 Uhr überprüfen in 

der Bahnhofstraße 2 fach-

kundige Mechaniker Fahr-

räder oder Pedelecs,  auf 

Verkehrssicherheit. Kleinere 

Mängel werden dabei direkt vor Ort be-

hoben. So werden etwa Bremsen einge-

stellt, reifen aufgepumpt, Reflektoren an-

gebracht oder Ketten geölt. Bei größeren 

Mängeln wird eine Checkliste erstellt, mit 

der man zur Radwerkstatt gehen kann, 

um die Mängel beseitigen zu lassen. Au-

ßerdem gibt es zusätzlich eine Beratung 

zur richtigen Sitzposition und viele Infor-

mationen rund ums Radfahren. Es lohnt 

sich vorbeizukommen und das Rad fit für 
Herbst und Winter zu machen.

Mitmachen, probieren und genießen:
Kleines Marktfest am 26. September auf dem Rathausplatz

Kleines

Marktfest

rutesheim

26. SEPTEMBER 2026

RATHAUSPLATZ

11 - 13 UHR

AB 11 UHR

WARME UND

KALTE VERSUCHERLE

AN JEDEM STAND
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Landrat Roland Bernhard gratulierte 

dem Rutesheimer Bürgermeister To-

bias Pokrop am 16. September zum 

25-jährigen Dienstjubiläum. 

Tobias Pokrop kann nicht nur langjährige 

Erfahrung im öffentlichen Dienst vorweisen, 
sondern auch als Bürgermeister: Vor seiner 

Wahl zum Bürgermeister der Stadt Rutes-

heim bekleidete er dieses Amt bereits seit 

2013 in der Gemeinde Riederich im Land-

kreis Reutlingen. „Tobias Pokrop ist einer, 

dem die Menschen vertrauen“, so Landrat 

Bernhard. 

Nach dem Studium an der Fachhochschu-

le für öffentliche Verwaltung in Ludwigsburg 
begann Tobias Pokrop seine berufliche 
Laufbahn im Jahr 2002 zunächst bei der 

Gemeinde Aichwald, in der Funktion des 

stellvertretenden Fachbeamten für das Fi-

nanzwesen. 2006 wechselte er dann zur 

Gemeinde Riederich, die eine wichtige 

Station in seiner beruflichen Vita darstellt: 
Fast sieben Jahre war er dort als Kämme-

rer tätig, später als Bürgermeister der Ge-

meinde. Am 22. Februar 2026 schließlich 

setzte er sich bei der Bürgermeisterwahl in 

Rutesheim in der Stichwahl mit 56,3 Pro-

zent der Stimmen gegen seine Mitbewer-

berin durch. Die Wahlbeteiligung lag bei 

53,4 Prozent.

„Ich wünsche Herrn Pokrop viel Glück und 

Tatkraft bei der Umsetzung seiner Wahlver-

sprechen“, verkündete Landrat Bernhard 

im Rahmen seiner Gratulation zu dessen 

Jubiläum. Von Stadtentwicklungsprojekten 

über Infrastrukturverbesserungen bis hin 

zur Stärkung von Ehrenamt und Vereinen 

habe Tobias Pokrop viel vor. „Der Landkreis 

wird in vertrauensvoller Zusammenarbeit 
mit der Stadt Rutesheim bei der Erreichung 

der Ziele unterstützen, wo es möglich ist“, 
so Landrat Roland Bernhard.

Landrat Roland Bernhard gratulierte im Landratsamt

25. Dienstjubiläum von Bürgermeister Tobias Pokrop

Landrat Roland Bernhard und Tobias Pokrop
Foto: Landratsamt BöblingenFoto: Landratsamt Böblingen
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IHK-Vertreter stellte Ergebnisse der Analyse der Innenstadtberatung vor

Unternehmensfrühstück mit spannendem Thema
Wie kann die Rutesheimer Innenstadt 

auch in Zukunft attraktiv und lebendig 

bleiben? Und welchen Beitrag kön-

nen Stadt und örtliche Unternehmen 

dazu leisten? Diese Fragen standen 

am Dienstagmorgen beim Unterneh-

mensfrühstück der Stadt Rutesheim 

im Bürgersaal im Mittelpunkt. Eini-

ge Unternehmerinnen und Unterneh-

mer waren bereits früh der Einladung 

gefolgt, um sich bei Kaffee, Brezeln 
und Brötchen über die Ergebnisse der 

Analyse der Innenstadtberatung der 

IHK Region Stuttgart zu informieren.

Für Bürgermeister Tobias Pokrop war es 

das erste Unternehmensfrühstück seit sei-

nem Amtsantritt. Nach einer kurzen Vor-

stellungsrunde begrüßte er gemeinsam mit 

Erstem Beigeordneten Martin Killinger und 

Wirtschaftsförderin Erika Haak die Teilneh-

merinnen und Teilnehmer. Pokrop machte 

deutlich, dass Wirtschaft und Kommunen 

vor großen Veränderungen stehen. Umso 

wichtiger sei die Frage, was Kommune und 

Unternehmen tun können, um die Innen-

stadt zu erhalten und zukunftsfähig weiter-

zuentwickeln.

Einen detaillierten Einblick in die Unter-

suchung gab anschließend Martin Eisen-

mann von der IHK Region Stuttgart. Im 

Rahmen der Analyse war zunächst die Ist-

Situation in Rutesheim betrachtet worden. 

Dazu wurden unter anderem Stärken und 

Schwächen der Innenstadt untersucht, der 

Innenstadtbereich definiert sowie Kontakte 
zu Händlern und Dienstleistern aufgenom-

men. Mehr als 100 Fragebögen flossen in 
die Auswertung ein.

Gute Bewertung für Rutesheim

Dabei zeigte sich für Rutesheim eine erfreu-

liche Ausgangslage: Im Schulnotensystem 

erreichte die Stadt bei der Befragung einen 

Durchschnittswert von 2,38 – laut Eisen-

mann ein sehr guter Wert. Zusätzlich wur-
de eine Online-Befragung durchgeführt, 

deren Ergebnisse entgegen der üblichen 

Erfahrung nicht kritischer ausfielen. Gleich-

zeitig machte Eisenmann deutlich, dass 

sich Innenstädte und der stationäre Handel 

bereits seit Jahren in einem grundlegenden 

Wandel befinden. Die Handelsnutzung vor 
Ort gehe tendenziell zurück, eine Entwick-

lung, die bereits vor der Corona-Pandemie 

eingesetzt habe. Hinzu kämen wirtschaft-

liche Herausforderungen für die stark von 

der Automobilindustrie geprägte Region. 

Für die weitere Entwicklung komme es 

deshalb darauf an, Veränderungen aktiv zu 

begleiten und neue Wege auszuprobieren.

Die Ergebnisse der Analyse zeigen unter-

schiedliche Handlungsfelder für Stadt und 

Unternehmen auf. Für die Kommune wird 

es unter anderem darum gehen, das Ge-

meinschafts- und Zusammengehörigkeits-

gefühl zu stärken, im Gespräch zu bleiben, 

langfristige Ziele zu entwickeln und zugleich 
die finanziellen Möglichkei-
ten im Blick zu behalten.

Bürgermeister Tobias Po-

krop unterstrich die Be-

deutung des Austauschs 

mit den örtlichen Unter-

nehmen. Nicht bei allen 

Themen werde man immer 

einer Meinung sein. Ent-

scheidend sei jedoch, un-

terschiedliche Standpunkte 

zu diskutieren und sich ge-

meinsam mit den anste-

henden Herausforderun-

gen auseinanderzusetzen. 

Welche konkreten Schritte 

aus der Umfrage entste-

hen, wird Teil des weiteren Prozesses sein. 

Das Unternehmensfrühstück bot zunächst 

Gelegenheit, die Ergebnisse kennenzuler-

nen, Fragen zu stellen .

GÄRTNER (m/w/d)

Vollzeit, unbefristet, oder Teilzeit.
 

www.rutesheim.de/Politik und Rathaus/Stellenangebote

71277 Rutesheim • Kreis Böblingen

sucht

Tobias Pokrop, Martin Eisenmann, Erika Haak und 

Martin Killinger (v.l.)



4 Nummer 39
Donnerstag, 24. September 2026

Stadtnachrichten
Rutesheim

Grund zur Freude hatten dieser Tage 

gleich zwei Rutesheimer Vereine: 

Dank der Aktion „Mail statt Brief“ der 

Netze BW, die deren Kundinnen und 

Kunden einen Anreiz geben sollte, auf 

digitale Benachrichtigungen umzu-

stellen, fließen nun 1.152,84 Euro in 
die Vereinskasse der Musikschule Ru-

tesheim und 1.360,32 Euro in die Ver-

einskasse des SV Perouse 1963. Bür-

germeister Tobias Pokrop lobte die 

Aktion und erklärte, Vereine würden 

sich derzeit mehr denn je über finanzi-
elle Zuwendungen freuen. 

„Bereits in den zurückliegenden, von der 

Corona-Pandemie geprägten Jahren, ha-

ben gemeinnützige Einrichtungen und Ver-

eine oft herbe Einnahmeverluste erlitten“, 

fuhr er fort. „Aktuell trägt der allgemeine 

Preisanstieg zu einer weiteren Belastung 

der finanziellen Situation bei.“ Darüber hi-
naus sei es schön, dass mit dieser Spende 

das Ehrenamt gefördert werde, denn da-

durch würden Angebote unterstützt, die 

das Gemeinschaftsgefühl in Rutesheim 

stärken. „Ich danke allen Bürgerinnen und 

Bürgern, die sich künftig per E-Mail be-

nachrichtigen lassen und hierdurch diese 

Spende erst möglich gemacht haben.“

Die Netze BW 

verfolgt seit eini-

ger Zeit das Ziel, 
möglichst viele 

Kundinnen und 

Kunden per E-

Mail statt per Brief 

über die anste-

hende Ablesung 

ihrer Stromzäh-

lerstände zu in-

formieren. Dieses 

Vorgehen sei für 

beide Seiten der 

unkompliziertes-

te und schnellste 

Weg und gleichzeitig werde der Papierver-

brauch und CO₂-Ausstoß reduziert. Um 
einen zusätzlichen Anreiz zum Mitmachen 

zu schaffen, versprach das Unternehmen 
im Rahmen der zeitlich begrenzten Aktion 

„Mail statt Brief“, die eingesparten Kosten 

als Spende an lokale gemeinnützige Or-

ganisationen weiterzugeben, wie jetzt in 

Rutesheim. Dass es funktioniere, mit Di-

gitalisierung Mehrwerte für die Menschen 

in der Region schaffen, hätten bereits die 
Mitmach-Aktionen der letzten Jahre ge-

zeigt, betont Harald Müller, Kommunalbe-

rater der Netze BW. „Durch Online-Zähler-

standsmeldungen und den Versand von 

Ableseaufforderungen per E-Mail statt per 
Brief konnten wir bereits über 2.600 Orga-

nisationen und Vereine unterstützen.“ 

Um künftig elektronisch Post vom ihrem 

Netzbetreiber zu bekommen, können Kun-

dinnen und Kunden der Netze BW auf de-

ren Homepage unter „Zählerstandseinga-

be“ einfach ihre E-Mail-Adresse angeben 

und der Nutzung zustimmen. Die Zustim-

mung ist aufgrund gesetzlicher Bestim-

mungen erforderlich. Alle Informationen 

gibt es zum Nachlesen unter www.netze-

bw.de/portoaktion.

Freiwillige Feuerwehr Rutesheim 

Abteilung Perouse 

lädt ein zur 

Sauerkraut

mit Bar
am Samstagabend

- 

Hocketse

beim 

Feuerwehrhaus Perouse 

3.-4.10.26 
Fassanstich am Samstag: 

11.00 Uhr 

Aktion „Mail statt Brief“ der Netze BW unterstützt Rutesheimer Vereine 

Musikschule und SV Perouse bekamen Spende
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Notrufe

Polizei 110
Polizeiposten Rutesheim (nicht ständig besetzt) 99910-0
Polizeirevier Leonberg (ständig besetzt) 6050
Rettungsdienst und Feuerwehr 112
Krankentransport 19222
Ambulanter Hospizdienst Leonberg 07152 33552 04
Tierrettung Landkreis Böblingen 07132 8599719
AMILA – Beratungsstelle bei Häuslicher Gewalt 07031 632-808
Hilfe in Lebenskrisen, AK Leben Leonberg 07156 4019452
EnBW-Bezirksstelle Rutesheim Strom (Störungen)
 0800 3629-477
EnBW-Bezirksstelle Rutesheim Gasversorgung (Störungen) 
 0800 3629-447
Außenstellen des Jugendamtes:
Sozialer Dienst Leonberg: 07031 663 4070
Psychologische Beratungsstelle Leonberg: 07031 663 4120
Stadtverwaltung Rutesheim 5002-0
Telefax 5002-1033
Außerhalb der Dienstzeiten (in dringenden Notfällen)
Feuerwehrkommandant, Herr Jäger 0157 71560654
Bauhofleiter, Herr Kappus 0171 5685378
Wasserversorgung, Herr Reinhold/Herr Schönitz 0171 5685380
Straßenbeleuchtung, Herr Rathfelder 0151 72637084
Kläranlage Rutesheim, Herr Seitter 0171 5685379

Bereitschaftsdienste

Bereitschaftspraxen und  
Ärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD)

Ärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD)
Der Ärztliche Bereitschaftsdienst (ÄBD) erfolgt durch die Allgemei-
ne Bereitschaftspraxis Leonberg, Klinikverbund Südwest – Kran-
kenhaus Leonberg, Rutesheimer Str. 50 in 71229 Leonberg. 
Der bisherige gynäkologische Ärztliche Bereitschaftsdienst (ÄBD) 
der Ärzteschaft Leonberg wird nicht mehr fortgeführt. Patientin-
nen mit gynäkologischen Notfällen werden über den Ärzt-
lichen Bereitschaftsdienst (ÄBD) und ggf. über die gynäkologi-
schen Ambulanzen der Krankenhäuser versorgt.
Die Allgemeine Bereitschaftspraxis am Krankenhaus Leon-
berg ist dienstbereit

Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis Leonberg
Klinikverbund Südwest – Krankenhaus Leonberg
Rutesheimer Str. 50
71229 Leonberg
Öffnungszeiten:
Mo 18 - 20 Uhr,
Di  18 - 20 Uhr,
Mi 14 - 20 Uhr;
Do 18 - 20 Uhr,
Fr 16 - 20 Uhr,
Sa, So und an Feiertagen 8 - 20 Uhr.

Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst (allge-
mein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Bereitschafts-
dienst): 116117 (Anruf ist kostenlos). Ärztliche Hilfe erhalten 
Sie unter der kostenfreien Rufnummer 116117 oder online 
über das „Patienten-Navi“ unter www.116117.de

docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und 
digital eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungsemp-
fehlung. Wird eine Videosprechstunde empfohlen, kann direkt zu 
einer telemedizinischen Beratung vermittelt werden.
Zum Abgleich Ihrer Daten teilen wir Ihnen zudem die Anschrift 
sowie die aktuellen Öffnungszeiten der Kinderärztlichen Bereit-
schaftspraxis Böblingen und der Augenärztlichen Bereitschafts-
praxis Stuttgart wie folgt mit:

Kinderärztliche Bereitschaftspraxis Böblingen
Klinikum Böblingen
Bunsenstr. 120, 71032 Böblingen

Öffnungszeiten:
Mo 19 - 22 Uhr,
Di 19 - 22 Uhr,
Mi 19 - 22 Uhr,
Do 19 - 22 Uhr,
Fr 19 - 22 Uhr,
Sa, So und an Feiertagen 9 - 19 Uhr.

Augenärztliche Bereitschaftspraxis Stuttgart
Katharinenhospital Stuttgart
Kriegsbergstraße 60
70174 Stuttgart
Öffnungszeiten:
Fr 16 – 22 Uhr,
Sa, So und an Feiertagen 8 - 22 Uhr.

Hinweis: Für den Zahnärztlichen Notdienst sowie den Apothe-
kennotdienst ist die KVBW nicht zuständig.
Zahnärztlicher Notfalldienst
Den zahnärztlichen Notfalldienst erreichen Sie unter der Tel. 01801 
/ 116 116 (0,039 €/min). Weitere Informationen finden Sie unter 
https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/. Hier erhal-
ten Sie Auskunft, welche Zahnarztpraxen in Ihrer unmittelbaren 
Umgebung Notdienst haben.

Apothekennotdienstbereitschaft
Die Apothekennotdienst-Hotline der deutschen Apotheker errei-
chen Sie kostenlos aus dem deutschen Festnetz unter 0800 00 
22833 oder von einem Mobiltelefon unter 22833 (max. 69 Cent/
Min.). Mit der Apotheken- und Notdienst-Suche von apotheken.
de finden Sie deutschlandweit jederzeit eine offene Apotheke. 
Abends oder am Wochenende finden Sie Apotheken mit Nacht-
dienst, Wochenend-Bereitschaft oder Sonntagsdienst.

Apotheken-Nachtdienst

Apotheken-Notdienst: Dienstbeginn und -ende
Der Dienst beginnt morgens ab 8.30 Uhr und endet um 8.30 Uhr 
des Folgetags.
Do. 24.09.2026 Apotheke in der Römergalerie, 

Römerstr. 75, 71229 Leonberg
Tel.: 07152 - 
2 22 11

Fr. 25.09.2026 Sonnen-Apotheke Rutesheim, 
Pforzheimer Str. 4, 
71277 Rutesheim

Tel.: 07152 - 
5 21 34

Sa. 26.09.2026 Markt-Apotheke Flacht, 
Weissacher Str. 38, 
71287 Weissach-Flacht-Flacht

Tel.: 07044 - 
90 01 11

So. 27.09.2026 Schütz´sche Apotheke 
Renningen, Bahnhofstr. 22, 
71272 Renningen

Tel.: 07159 - 
23 67

Mo. 28.09.2026 Rathaus-Apotheke Rutesheim, 
Flachter Str. 4, 
71277 Rutesheim

Tel.: 07152 - 
99 78 16

Di. 29.09.2026 Graf-Eberhard-Apotheke 
Grafenau, Zum Ulrichstein 1, 
71120 Grafenau

Tel.: 07033 - 
4 50 72

Mi. 30.09.2026 Apotheke am Marktplatz 
Sindelfingen, Marktplatz 4, 
71063 Sindelfingen

Tel.: 07031 - 
81 45 37

Sa. 26.09.2026 Markt-Apotheke Flacht, 
Weissacher Str. 38, 
71287 Weissach-Flacht-Flacht

Tel.: 07044 - 
90 01 11

So. 27.09.2026 Schütz´sche Apotheke 
Renningen, Bahnhofstr. 22, 
71272 Renningen

Tel.: 07159 - 
23 67

Tierärztlicher Notdienst

Herzlich willkommen, liebe Patientenbesitzer!
Als Zusammenschluss von niedergelassenen Tierärzten im Land-
kreis Böblingen bieten wir Ihnen und Ihrem Tier eine tierärztliche 
Notversorgung am Wochenende und an Feiertagen an. Hier er-
fahren Sie, wer aktuell Notdienst hat:

26./27. September 2026
Kleintierpraxis Dr. Habel-Pöllmann
Tel. 07031-23 62 26 Jahnstr. 51 71032 Böblingen
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Wichtig: telefonische Anmeldung der Notfälle in der jewei-
ligen Praxis!
Von 20 Uhr bis 8 Uhr durchgängig für Notfälle verfügbar:
• AniCura Tierklinik Stuttgart-Plieningen 

Hermann-Fein-Straße 15 in Stuttgart
• Kleintierklinik in Ludwigsburg-Oßweil 

Karl-Heinrich-Käferle-Straße 2 in Ludwigsburg

Alle Angaben abrufbar über:
www.kleintiernotdienst-bb.de

Sprechzeiten

Sprechzeiten Rathaus allgemein
Montag bis Mittwoch, Freitag 09:30 – 12:30 Uhr
Donnerstag 07:30 – 12:30 Uhr und

16:00 – 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Sprechzeiten Bürgeramt
Montag 08:30 – 15:00 Uhr

zwischen 15:00 und 17:00 Uhr 
nur mit Terminvergabe

Dienstag, Mittwoch, Freitag 08:30 – 12:30 Uhr
Donnerstag 07:30 – 12:30 Uhr und

16:00 – 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Terminbuchungen sind auch online möglich 
über die Homepage der Stadt Rutesheim mit fol-
gendem Link:
https://kurzelinks.de/ 
Online-Terminvereinbarung
oder per QR-Code:

Telefon Rathaus Bürgeramt/Zentrale: 07152 5002-0
Telefax Rathaus Zentrale: 07152 5002-1033

Revierförster Herr Neumann

Anliegen zum Forst können gerne beim Revierförster Herr Neu-
mann per Telefon oder E-Mail-Verkehr vorgetragen werden.

Telefon: 07152-51145
E-Mail: u.neumann@lrabb.de

Öffnungszeiten öffentlicher
Einrichtungen

Christian-Wagner-Bücherei, Pforzheimer Str. 1
Tel. 905767
Montag  17.00 bis 20.00 Uhr
Dienstag  09.00 bis 11.00 Uhr und 17.00 bis 19.00 Uhr
Mittwoch  15.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag 09.00 bis 11.00 Uhr und 16.00 bis 20.00 Uhr
Freitag   09.00 bis 11.00 Uhr und 15.00 bis 19.00 Uhr
Samstag  10.00 bis 13.00 Uhr

Bücherei in Perouse in der ehem. Schule
Waldenserstraße 46
Tel. 53177
Mittwoch  15.00 bis 17.00 Uhr
Donnerstag 16.00 bis 18.00 Uhr
Freitag   16.00 bis 18.00 Uhr

Wochenmarkt
Der Wochenmarkt findet auf dem Rathausvorplatz statt.
Samstag    7.00 bis 12.00 Uhr

Wertstoffhof Rutesheim
Im Bonholz
Die Öffnungszeiten werden bis auf Weiteres ausgedehnt:
Öffnungszeiten:
Montag  15.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch  15.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag 15.00 bis 18.00 Uhr
Freitag   15.00 bis 18.00 Uhr
Samstag    9.00 bis 15.00 Uhr

Sozialstation Rutesheim

Widdumhof, Pforzheimer Straße 31
Frau Gampe-Röhrl, Tel. 5 55 69
E-Mail: sozialstation@rutesheim.de

Tagespflege Rutesheim

Rathausplatz 5
Frau Zorn
Tel.: 07152-5002-3700
Fax: 07152-5002-3733
E-Mail: tagespflege@rutesheim.de

IAV - Stelle

Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle  
für hilfe- und pflegebedürftige Menschen  
und ihre Angehörigen

Ansprechpartner:
Stadtverwaltung Rutesheim, Frau Reusch
Tel. 07152 5002-1037, Zimmer 214

Ehrenamtlicher Besuchsdienst für ältere Menschen
Ansprechpartner:
Herr Besserer, Tel. 07152 7659442
E-Mail: armin.besserer@emk.de
Frau Groth, Tel. 07152 58767
E-Mail: grothbirgit@web.de
Frau Reusch, Tel. 07152 5002-1037
E-Mail: s.reusch@rutesheim.de

Pflege Stützpunkt

Pflegestützpunkt Landkreis Böblingen
Der Pflegestützpunkt Standort Leonberg, Neukölner Str. 5, bietet 
allen Bürgerinnen und Bürgern Beratung und Unterstützung rund 
um die Pflege.
Offene Sprechstunde im Rathaus Rutesheim, Zimmer 213, 
jeden 1. Mittwoch von 14:00 bis 16:00 Uhr.
Sonstige Beratungstermine nach Vereinbarung
Telefon: 07031 663-1184 (Annemarie Kreß) oder
07031 663-1182 (Dagmar Birbalta)
Per E-Mail: PSP-Leonberg@lrabb.de

Der nächste Sprechtag des Pflegestützpunktes findet be-
reits am 30.09.2026, von 14 Uhr bis 16 Uhr, statt.

Der Pflegestützpunkt ist zu folgenden Zeiten erreichbar:
Montag bis Mittwoch:  9:00 bis 16:00 Uhr
Donnerstag:    9:00 bis 18:00 Uhr
Freitag:     9:00 bis 12:00 Uhr

Mehr aus deiner Region

 auf NUSSBAUM.de
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Beratungsstelle 
bei Häuslicher Gewalt

AMILA - Beratungsstelle bei Häuslicher Gewalt

Stuttgarter Straße 17, 71032 Böblingen
Telefon: 07031 632 808
Telefonzeiten: Montag, Dienstag und Donnerstag von 10 bis 13 Uhr;
Mittwoch von 13 bis 16 Uhr

Notruf: 07031 222-066
Notrufzeiten: nachts zwischen 20 und 7 Uhr;
Samstag, Sonntag und an Feiertagen rund um die Uhr
E-Mail: info@amila-beratung.de
Homepage: www.amila-beratung.de

Nachbarschaftshilfe

Rutesheim

Spiel- und Kontaktgruppen / Nachbarschaftshilfe 

Rutesheim

Kontaktdaten Nachbarschaftshilfe Rutesheim
Anschrift: Schubertstraße 12, 71277 Rutesheim
E-Mail: nachbarschaftshilfe-rutesheim@gmx.de
Homepage: www.nachbarschaftshilfe-rutesheim.de
Tel. 0 71 52 - 7 45 48 34
Ansprechpartnerin: Bianca Radlinger

Mama-Papa-Kinder-Treff
Für Kinder von 0 bis 3 Jahren und ihre Eltern
donnerstags von 9:30 bis 10:45 Uhr (außer in den Schulferien)
im Kirchsaal der Johanneskirche (Schulstr. 3)
Veranstalter: Ev. Kirchengemeinde Rutesheim
Weitere Infos in den Kirchlichen Mitteilungen (Johanneskirche)

Eltern-Kind-Spielgruppe Rutesheim-Heuweg
freitags von 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr
In der Thomaskirche Heuweg/Silberberg
Veranstalter: Ev. Kirchengemeinde Thomaskirche Heuweg/Silber-
berg
Ansprechpartnerin: Sarah Kunst und Thomaskirche Heuweg/Sil-
berberg
E-Mail: elternkindgruppe-rutesheim@gmx.de

Spiel- und Kontaktgruppe in Perouse
für kleine Spielmäuse ab 6 Monaten bis 3 Jahren
Immer dienstags von 9.15 bis 10.30 Uhr 
im Alten Rathaus in Perouse
Ansprechpartnerin: Felicitas Frantz (E-Mail: fe.schindele@gmail.com), 
Veranstalter: Ev. Kirchengemeinde Perouse

Bestattungsordner
Trauerhilfe GmbH, Schulstraße 30, Tel. 52421

Was für ein großartiger Kinderkleidermarkt

Unser Kinderkleidermarkt am 
vergangenen Wochenende war 
wieder ein voller Erfolg! Es wur-
de fleißig gestöbert, gesucht, 
gefunden und gekauft. Viele 
gut erhaltene Kinderkleider, 
Schuhe, Spielsachen und klei-
ne Schätze haben neue Besit-
zer gefunden und sorgen hoffentlich noch lange für Freude.

Ein solches Event funktioniert natürlich nicht von allein – deshalb 
möchte ich heute einfach einmal DANKE sagen!

Danke an die zahlreichen Verkäuferinnen und Verkäufer, die 
mit ihren Angeboten unseren Markt bereichert haben. Und natür-
lich Danke an alle Käuferinnen und Käufer, die so zahlreich ge-
kommen sind und damit unseren Kinderkleidermarkt unterstützen.

Ein großes Dankeschön an die vielen fleißigen Helferinnen und 
Helfern! Ob beim Aufbau, beim Sortieren, während des Verkaufs 
oder beim Aufräumen – überall wurde angepackt und mitgedacht.

Ein besonderer DANK gilt allen, die bereits bei der Vorbereitung 
und in die aufwendige Nachbereitung so viel Zeit, Energie und 
Herzblut investiert haben. Ohne euch wäre eine solche Veranstal-
tung nicht möglich!

Ihr alle seid es, die diesen Markt zu etwas Besonderem ma-
chen!

Danke für eure Unterstützung, eure Zeit, eure Energie und euren 
Einsatz – vor, während und vor allem auch nach dem Markt!

Eure Bianca

Altersjubilare

Wir wünschen den Jubilaren alles Gute

Das Bundesmeldegesetz gestattet die Veröffentlichung von Ge-
burtstagen ab dem 70. Lebensjahr und danach alle 5 Jahre, nicht 
jährlich, ab dem 100. Lebensjahr jedes Jahr und aufgrund des 
Datenschutzes jeweils ohne Angabe der Anschrift.

Herzlichen Glückwunsch

IMPRESSUM 

Herausgeber: Stadt Rutesheim

Verlag: Nussbaum Medien
Weil der Stadt GmbH & Co. KG,
Opelstr. 29, 68789 St. Leon-Rot,
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil, 
alle sonstigen Verlautbarungen und 

Mitteilungen: Bürgermeister Tobias 
Pokrop, Leonberger Straße 15, 71277 
Rutesheim, oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigenteil: 
Klaus Nussbaum, Opelstr. 29,
68789 St. Leon-Rot

INFORMATIONEN

Fragen zur Zustellung:
G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2,
71263 Weil der Stadt,
Tel. 07033 6924-0, info@gsvertrieb.de,
www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement:
Nussbaum Medien Weil der Stadt 

GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20,
71263 Weil der Stadt,
Tel. 07033 525-460,
abo@nussbaum-medien.de,
https://abo.nussbaum.de/

Anzeigenvertrieb:
Tel. 07033 525-0,
kundenservice@nussbaum-medien.de,
www.nussbaum-medien.de
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Amtliche
Bekanntmachungen

Einladung zur Sitzung  
des Technischen Ausschusses

am Montag, 28.09.2026 
im Rathaus – Großer Sitzungssaal

Tagesordnung

Öffentlich, Beginn: 17.00 Uhr

1. Bekanntgaben
2. Anfragen

a)  Waldenserstraße 67 - 69/1 u. Vogt-Greber-Str. 6 - 8/1 
- Neubau 4 Doppelhäuser mit Garage

3. Behandlung von Bauanträgen
a)  Römerstraße 3, Flst. 3099 

- Abbruch Bestand und Neubau mit Garage, Carport
b)  Moltkestraße 16, Flst. 3103/1
    -  Abbruch Bestand und Neubau eines  

8-Fam.-Wohnhauses mit Stellplätzen
c) Schillerstraße 33/1, Flst. 5112/8
    -  Abbruch Bestand und Neubau eines  

Einfamilienhauses mit Garage
4. Bekanntgabe von Bauanträgen oder  

Vorhaben im Kenntnisgabeverfahren
a)  Kirchstr. 1, Flst. 432 

- Denkmalschutzrechtlicher Antrag Sanierung Wohnhaus
b)  Roseggerstraße 1, Flst. 1077
    -  Änderungsbaugesuch:  

2 Einfamilienhäuser zu einem 5-Familienhaus
c)  Lessingstraße 31/1, Flst. 4177/3 

- Dachgaube an einer Doppelhaushälfte
d)  Rötestraße 13, Flst. 1080/3 

- Einbau einer Dachgaube
5. Kanalinnensanierung 2027 Hofrain Teil 2

-  Vergabe von Ingenieurleistungen  
für Planung und Bauleitung

6. Projektentwicklung Windenergieanlagen in der Exklave 
Perouse
- Aktueller Stand (iTerra energy GmbH)

7. Mountainbike-Projekt im nördlichen Landkreis Böblingen
8. Verschiedenes, Anfragen und Anregungen

Die Bevölkerung ist zu der Sitzung herzlich eingeladen.

Tobias Pokrop
Bürgermeister

Veröffentlichung von Geburtstagen und Jubiläen

Wir bitten alle Einwohnerinnen und Einwohner, die keine 
Veröffentlichung ihres Geburtstages (ab 70.), ihrer Goldenen 
Hochzeit usw. im Mitteilungsblatt wünschen, uns dies recht-
zeitig mitzuteilen (Frau Heigold, Tel. 5002-1051). Sollten Sie 
uns dies bereits mitgeteilt haben, müssen Sie es nicht noch 
einmal tun.

Fundsachen

Beim Fundamt Rutesheim wurde abgegeben:

1 Apple-Pencil, 1 Schlüsselbund, 1 Geldbetrag.

Eigentumsansprüche sind auf dem Rathaus, Zi. 101, geltend zu 
machen.

Info zur Abfuhr von Müll und Wertstoffen:

Alle Abfallbehälter müssen am Abfuhrtag mit geschlossenem 
Deckel bis spätestens 6.00 Uhr bereitgestellt werden.
Vielen Dank!

Bekanntmachungen
anderer Ämter

Landkreis Böblingen

Förderung des Landes nach der Unterstützungsangebo‑
te‑Verordnung (UstA‑VO)
Landkreis informiert über Fördermöglichkeiten
Der Landkreis informiert über finanzielle 
Fördermöglichkeiten für Unterstützungs-
angebote im Alltag sowie Initiativen des 
Ehrenamtes und der Selbsthilfe nach der 
Unterstützungsangebote-Verordnung 
(UstA-VO) des Landes Baden-Württem-
berg. Ziel der Förderung ist die Stärkung nachhaltiger Strukturen 
in der kommunalen Altenhilfe, die fachliche Ausgestaltung der 
Angebote und die Einbindung sowie Begleitung bürgerschaftlich 
Engagierter. Vereine, Wohlfahrtverbände, Religionsgemeinschaf-
ten und Kommunen können einen Antrag auf Förderung für ihre 
Initiativen und Angebote stellen. Gefördert werden beispielswei-
se Seniorennetzwerke, Besuchsdienste, Mittagstische, begleitete 
Kaffeenachmittage, Bewegungsangebote, Seniorenfreizeiten und 
Seniorenausflüge.
Zu den Aufgaben des Landkreises gehören die Anerkennung ge-
eigneter Angebote sowie die Bearbeitung von Förderanträgen.
Für das Jahr 2026 werden im Landkreis voraussichtlich rund 70 
Angebote durch die soziale und private Pflegeversicherung sowie 
teilweise durch Landes- und Kommunalmittel gefördert. Eine Be-
fragung ergab zahlreiche weitere potenziell förderfähige Projekte; 
Hemmnisse beim Förderzugang sind vor allem Informationslücken 
und fehlende personelle Ressourcen. Der Landkreis begegnet die-
sen Herausforderungen aktiv: Anbieter werden direkt angeschrie-
ben, individuelle Beratungsgespräche angeboten und regionale 
Formate wie das Regionalgespräch sowie die Regionalkonferenz 
„Quartier 2030“ genutzt, um über Fördermöglichkeiten zu infor-
mieren.
Fragen zur Förderung nach der Unterstützungsangebote-Ver-
ordnung (UstA-VO) beantwortet die Koordinationsstelle Senioren-
planung des Landratsamtes unter Telefon 07031/ 663-1729 oder 
-1129.

Geschwindigkeitskontrollen

Für die Verkehrssicherheit und für den Lärmschutz wurden die Geschwindigkeiten der Kraftfahrzeuge überprüft.

Datum Straße

zulässige 
Geschwindig
keit

Gesamtfahr-
zeuge

beanstandete 
Fahrzeuge % max km/h

15.09.2026 05:35 12:00 Pforzheimer Straße 30 1.058 27 2,6 49
16.09.2026 14:02 15:32 Blumenstraße 10 12 7 58,3 35
16.09.2026 16:13 17:43 Flachter Straße 30 247 3 1,2 58
16.09.2026 18:13 20:15 Gebersheimer Straße 30 107 8 7,5 44
19.09.2026 05:40 13:11 K1060, außerorts 50 2.234 135 6,0 89

Uhrzeit (von - bis)



Stadtnachrichten

Rutesheim

Nummer 39
Donnerstag, 24. September 2026 9

Ein Fest rund ums Streuobst

Am 3. Oktober in Mönchberg und Kayh

Es ist wieder so weit – bei hoffentlich 
wunderschönem Herbstwetter verwan-
deln sich die beiden Herrenberger Teil-
orte Mönchberg und Kayh wieder in eine 
bunte Festmeile. Mit allem, was schön 
ist und lecker schmeckt aus den Streu-
obstwiesen. Alle zwei Jahre am 3. Oktober wird es voll in den 
sonst beschaulichen Orten. Rund 60 Stände reihen sich in Stra-
ßen und Scheunen, innerhalb der Ortskerne und um sie herum, 
aneinander. Einer ist schöner aufgebaut als der andere, überall 
liebevoll dekoriert, und das Angebot spricht ohnehin für sich. Es 
ist ein herrliches Fest, um zu bummeln, – die Wege sind kurz, man 
kommt leicht an allem vorbei. Und es ist eine tolle Gelegenheit, 
andere zu treffen, gemütlich zu verweilen und sich durch allerlei 
Köstlichkeiten durchzuprobieren.

Und das Schönste dabei – alles kommt von hier. Man kennt sich, 
die Produkte wachsen quasi rund um die Ortschaften bzw. das 
Obst, aus dem sie gemacht sind. Wer hier etwas genießt oder mit 
nach Hause nimmt, unterstützt die Arbeit derer, die für die wun-
derschöne Landschaft am Schönbuchrand sorgen. Die herrlichen 
Obstwiesen, die uns alle im Frühling verzaubern und von deren 
Früchten wir im Herbst profitieren.

Der Streuobstaktionstag ist die Bühne für alles rund ums Streu-
obst. Es ist für jeden etwas dabei, ob klein oder groß. Ein Blick 
in die beiden Programmflyer zeigt die tollen Mitmachangebote für 
Kinder, die vielfältigen Führungen für die Großen, Angebote wie 
Sensen dengeln oder Obstsorten bestimmen lassen oder einfach 
die Vielfalt an Produkten, die man finden kann, und das reichhalti-
ge Angebot, das man genießen kann.

Die Eröffnung findet um 11 Uhr auf dem Marktplatz Mönchberg 
statt, die Krönung der neuen Streuobsthoheit für den Landkreis 
Böblingen gibt es um 16.15 Uhr im Pfarrgarten in Kayh. Staatsse-
kretärin Sarah Schweizer (MdL) wird diese gemeinsam mit Landrat 
Roland Bernhard und Oberbürgermeister Nico Reith vornehmen.

Herbstaktion auf der Vergärungsanlage Leonberg

Fallobst und Grünschnitt von 23. September bis 31. Oktober 
kostenlos anliefern

Die Vergärungsanlage Leonberg bietet 
im Rahmen einer Herbstaktion privaten 
Anlieferern die Möglichkeit, Fallobst und 
Grünschnittabfälle kostenlos abzuge-
ben. Die Aktion startet am Mittwoch, 23. 
September, und endet am Samstag, 31. 
Oktober. Damit bietet die Vergärungsanlage Bürgern und Bürge-
rinnen die Möglichkeit, saisonale Gartenabfälle umweltgerecht zu 
verwerten und zugleich einen Beitrag zur regionalen Energiege-
winnung zu leisten. Angenommen werden Fallobst sowie Grün-
schnittabfälle, z. B. Rasenschnitt, aus privaten Gärten, jedoch kein 
Langgras. Die kostenlose Anlieferung gilt ausschließlich für Privat-
anlieferungen.

Besonders Fallobst eignet sich sehr gut für die Vergärung: Aus 
den organischen Bestandteilen kann in der Vergärungsanlage viel 
Energie in Form von Biogas gewonnen werden. Dieses Biogas 
kann anschließend energetisch genutzt werden und trägt damit 
zur nachhaltigen Verwertung von Abfällen sowie zur regionalen 
Kreislaufwirtschaft bei.

Nicht angenommen werden kann Langgras, denn Langgras kann 
sich um die drehenden Maschinenteile der Zerkleinerungsanlage 
wickeln und dadurch Störungen oder Schäden im Anlagenbetrieb 
verursachen. Somit ist ein sicherer und reibungsloser Ablauf nicht 
gewährleistet.

„Mit der Herbstaktion möchten wir eine einfache und umwelt-
freundliche Entsorgungsmöglichkeit für Gartenabfälle aus privaten 
Haushalten im Herbst anbieten. Gerade Fallobst ist für die Biogas-
erzeugung besonders wertvoll, weil daraus viel Energie gewon-
nen werden kann und zur regionalen Energieversorgung beiträgt. 
Gleichzeitig bitten wir um Verständnis, dass wir aus technischen 
Gründen lediglich Fallobst und Grünschnitt annehmen können“, 
heißt es vonseiten der Vergärungsanlage Leonberg.

Zeitraum der Aktion: Mittwoch, 23. September, bis 31. Oktober

Anlieferzeiten:

Montag bis Freitag: 7:00 bis 18:00 Uhr

Samstag: 12:00 bis 14:00 Uhr

Anlieferadresse:
Vergärungsanlage Leonberg
An der Rennstrecke/Rauhes Stück 1
71229 Leonberg

Landkreis Böblingen stärkt die Nachwuchsgewinnung und 

vernetzt junge Menschen mit regionalen Unternehmen: 

Aus Planet 71 wird praktibox.de

praktibox.de zentrale Anlaufstelle für Praktikum und Be-
rufseinstieg
Aktualisierter Ausbildungsatlas erschienen
Der Landkreis Böblingen bietet ab 1. Ok-
tober mit der Homepage praktibox.de 
eine zentrale Anlaufstelle für Praktikum 
und Berufseinstieg. Die neue Plattform 
richtet sich an Schülerinnen und Schüler 
sowie Studierende und macht regiona-
le Angebote von Unternehmen im Landkreis Böblingen sichtbar. 
„Damit unsere Wirtschaft auch weiterhin spitze bleibt, ist es wich-
tig, junge Menschen frühzeitig für berufliche Wege zu begeistern 
und ihnen Perspektiven in unserem Landkreis aufzuzeigen“, betont 
Landrat Roland Bernhard. „Mit praktibox leisten wir einen Beitrag 
zur Fachkräftesicherung. Wir stellen Unternehmen eine moderne, 
zentrale und kostenfreie Plattform zur Verfügung, um Praktikums-, 
Ausbildungs- und Studienangebote sowie weitere Einstiegsmög-
lichkeiten sichtbar zu machen. So schaffen wir gemeinsam reale 
Einblicke in die Arbeitswelt und ermöglichen frühzeitige Begeg-
nungen zwischen jungen Talenten und regionalen Unternehmen.“
Besonders bei Praktika war es bisher häufig schwierig herauszu-
finden, welche Betriebe passende Plätze anbieten, wie die Bewer-
bung abläuft und wer die richtige Ansprechperson ist. Gleichzeitig 
suchen Unternehmen frühzeitig Kontakt zu potenziellen Nach-
wuchskräften.
Junge Menschen finden auf praktibox.de Angebote zur Berufs-
orientierung sowie zu Praktika, Ausbildung und Dualem Studium. 
Zum Start von praktibox.de am 1. Oktober sind bereits über 30 
Unternehmen auf der Plattform vertreten.
Auch die Zusammenarbeit mit Schulen soll weiter ausgebaut wer-
den. Insbesondere Wirtschaftslehrkräfte und Ansprechpersonen 
für Berufsorientierung sollen praktibox künftig stärker in der Prak-
tikumsvorbereitung und Berufsorientierung nutzen können.
„praktibox ergänzt unsere bestehenden Angebote zur Berufs-
orientierung konsequent digital“, erklärt Michaela Dinkelacker, 
Projektleiterin bei der Wirtschaftsförderung des Landkreises Böb-
lingen. „Unternehmen werden dort sichtbar, wo junge Menschen 
nach Orientierung suchen. Gerade für kleine und mittlere Betriebe 
ist das ein wichtiger zusätzlicher Zugang zu potenziellen Nach-
wuchskräften.“
Parallel ist auch der neue, bereits neunte Ausbildungsatlas der 
Kreiswirtschaftsförderung in Zusammenarbeit mit dem BVB-Ver-
lag und vielen Unternehmen des Landkreises erschienen. Er bietet 
Orientierung bei der Berufswahl und stellt wichtige Ausbildungs-
betriebe aus Handel, Handwerk und Gewerbe vor. Hilfreiche Tipps 
für die Erstellung aussagekräftiger Bewerbungsunterlagen und 
das Meistern des Vorstellungsgesprächs runden den Inhalt der 
Broschüre ab. Der Ausbildungsatlas wird an die Schulen im Land-
kreis Böblingen versandt. Er steht außerdem unter www.lrabb.de/
wirtschaft zum Download bereit.

Allgemeine Bekanntmachungen

Wenn das Becken wie eine Salzbrezel bricht
Ein Stolpern über die Teppichkan-
te, ein Fehltritt, ein Sturz auf dem 
Weg zur Haustür: Was bei jünge-
ren Menschen oft mit einem blau-
en Fleck endet, kann im höheren Alter zu einer ernsthaften 
Verletzung mit langfristigen Folgen führen. Besonders das 
Becken ist gefährdet. Warum das so ist, was man tun kann, 
um vorzubeugen und was getan werden muss, wenn es 
doch passiert, das ist Thema beim nächsten kostenfreien 
Vortragsabend der Reihe Medizin vor Ort.
Dr. Holger Rieske, Chefarzt der Klinik für Unfallchirurgie und Or-
thopädie kennt diese Problematik aus langjähriger Erfahrung. 
Schon vergleichsweise kleine Stürze können bei hochbetagten 
Menschen große Auswirkungen haben. Das Becken ist kein ein-
zelner Knochen, sondern ein ringförmiges komplexes System mit 
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mehreren miteinander verbundenen Knochen. Bei altersbeding-
tem Knochenabbau können an diesem Beckenring sogenann-
te Fragilitätsfrakturen entstehen. Ein banaler Sturz auf die Seite 
oder das Gesäß kann dafür ausreichen. Manche dieser Brüche 
sind zudem diagnostisch weniger offensichtlich als der klassische 
Oberschenkelhalsbruch. Dr. Rieske erläutert in seinem Vortrag an-
schaulich, wie solche Verletzungen behandelt werden und worauf 
es gerade bei älteren Patientinnen und Patienten ankommt, damit 
sie möglichst schnell wieder mobil werden und in ihr selbststän-
diges Leben zurückkehren können. Im Anschluss an den Vortrag 
besteht ausreichend Gelegenheit, Fragen zu stellen und mit dem 
Experten ins Gespräch zu kommen.
Der mit Unterstützung des Fördervereins für das Krankenhaus 
Leonberg e. V. initiierte Vortrag findet am 29.09.2026 um 19 Uhr 
Weil der Stadt, Klösterle, Kapuzinerweg 11, statt.
Die Vortragsreihe wird am 28. Oktober mit dem Thema „Intensiv-
medizin – mein Patientenwille zählt!“ im Krankenhaus Leonberg 
fortgesetzt.

Veranstaltungshinweis Arzt-Patienten-Forum zum Thema-

Multiple Sklerose – Neues und Bewährtes in der Behandlung

Stuttgart/18.09.2026, Leonberg – Wie 
können moderne Therapien den Verlauf 
der Multiplen Sklerose beeinflussen? 
Diese und andere Fragen beantworten 
Fachärzte beim Arzt-Patienten-Forum. Veranstalter ist die vhs 
Leonberg in Kooperation mit der Kassenärztlichen Vereinigung 
Baden-Württemberg (KVBW).
Die Multiple Sklerose (MS) ist eine der häufigsten neurologischen 
Erkrankungen junger Menschen und führt unbehandelt oft zu Be-
hinderungen. In Deutschland sind nach neueren Schätzungen 
mehr als 250.000 Personen erkrankt, weltweit etwa 2,5 Millionen. 
Dank rechtzeitiger Diagnose kann die Erkrankung heutzutage aber 
mit modernen Medikamenten meist gut behandelt werden. Diese 
Medikamente sollen z. B. die Schubrate senken und die Entste-
hung von Behinderung vermeiden. Bisher mussten die Standard-
medikamente gespritzt werden, so dass wegen Nebenwirkungen 
oder Spritzenmüdigkeit bis zu einem Viertel der Patienten die The-
rapie abbrechen und damit Schübe und Behinderung riskieren.
Im Vortrag sollen erste Anzeichen der Erkrankung, aktuelle Hypo-
thesen über die Ursachen und die derzeitige Standardtherapie er-
klärt werden. Außerdem werden neue Medikamente vorgestellt, 
die derzeit viel von sich reden machen. Es wird auf rehabilitative 
und funktionstherapeutische Behandlungen eingegangen und 
auch zu medizinischen Möglichkeiten, Symptome zu lindern. As-
pekte der Forschung zu Genetik und Ernährung werden diskutiert.
Im Anschluss besteht die Möglichkeit, dem Referenten Fragen zu 
stellen.
Termin:    Dienstag, 13.10.2026, 19.00 – 20.30 Uhr
Veranstaltungsort: vhs Leonberg - Konferenzraum
      Neuköllner Straße 3
      71229 Leonberg
Eintritt:    5 Euro
Anmeldung unter:  www.vhs-leonberg.de
Es referiert Dr. med. Felix Bischof, Facharzt für Neurologie, Böb-
lingen.
Die Moderation leitet Dr. med. Timo Hurst, Facharzt für Psychiatrie 
und Psychotherapie, Vorsitzender der Ärzteschaft Leonberg.

Alles Gute –  
Kassenärztliche Vereinigung Baden-Württemberg
Die KVBW vertritt als Körperschaft des öffentlichen Rechts 
über 23.500 Mitglieder (Ärzte, Psychologische Psychothera-
peuten und Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeuten) in 
Baden-Württemberg. Sie gestaltet und sichert die medizinische 
Versorgung für die gesetzlich Versicherten in Baden-Württem-
berg, schließt Verträge mit den gesetzlichen Krankenkassen, 
kümmert sich um die Fortbildung ihrer Mitglieder und die Ab-
rechnung der Leistungen. Mehr unter www.kvbawue.de

POL-LB: Polizeipräsidium Ludwigsburg:  
Schulwegüberwachung in den Landkreisen Böblingen  
und Ludwigsburg - Bilanz der ersten Woche
Nach dem Start in das neue Schuljahr 2026/2027 haben am ver-
gangenen Montag (14.09.2026) die polizeilichen Maßnahmen zur 
Überwachung der Schulwege begonnen. Über 50 Kontrollaktio-
nen wurden seitdem durchgeführt, davon rund 20 in Landkreis 
Böblingen und über 30 im Landkreis Ludwigsburg. Vorrangiges 

Ziel der eingesetzten Kolleginnen und Kollegen war es, durch Prä-
senz und zahlreiche Gespräche die Sicherheit für die Schülerinnen 
und Schüler auf dem täglichen Schulweg zu erhöhen, nachdem 
im letzten Jahr leider wieder mehr Schulwegunfälle zu verzeichnen 
waren (wir berichteten: https://www.presseportal.de/blaulicht/
pm/110974/6350416).
Erfreulicherweise verliefen die Kontrollen überwiegend ohne nen-
nenswerte Beanstandungen. Die Einsatzkräfte führten viele Ge-
spräche mit Schülerinnen, Schülern und Eltern, beantworteten 
Fragen, überprüften Fahrräder und e-Scooter auf ihre Verkehrs-
sicherheit oder gaben Tipps zum richtigen Verhalten im Straßen-
verkehr.
In einigen Fällen mussten die Polizeibeamtinnen und Polizeibeam-
ten dennoch einschreiten, um auf Verstöße gegen die Verkehrs-
regeln zu reagieren und auch Verwarnungsgelder auszusprechen. 
Während sich die Schulkinder meist richtig verhielten, waren es 
primär Erwachsene, die durch ihr Verhalten negativ auffielen. So 
wurden beispielsweise in mehreren Fällen Kinder ohne ausrei-
chende Sicherung im Fahrzeug befördert oder von ihren Eltern 
verbotswidrig mit e-Scootern zur Schule gefahren. Zudem sorgte 
erhöhtes Verkehrsaufkommen durch sogenannte „Elterntaxis“ im-
mer wieder für Probleme und gefährliche Situationen.
Mehrfach musste insbesondere Parken und Halten auf Geh- und 
Radwegen unterbunden werden, um Kinder und Jugendliche 
nicht zu gefährden.
Im Zusammenhang mit den immer beliebter werdenden e-Scoo-
tern mussten die Kontrollkräfte ebenfalls gelegentlich eingreifen. 
Die Bandbreite reichte hier vom nicht beachteten Mindestalter 
über Fahren zu zweit oder fehlendem Versicherungsschutz bis hin 
zur Nutzung nicht zugelassener Fahrzeuge. Die Polizei appelliert 
hier insbesondere auch an die Eltern:
- Lassen Sie Kinder unter 14 Jahren nicht mit e-Scootern fahren.
-  Kaufen Sie Ihren Kindern keine e-Scooter ohne gültige Zulas-

sung für den Straßenverkehr (allgemeine Betriebserlaubnis).
- Sorgen Sie für die erforderliche Haftpflichtversicherung.
-  Sprechen Sie mit Ihren Kindern über das richtige Verhalten im 

Straßenverkehr und erklären Sie die Regeln, die beim Fahren mit 
e-Scootern zu beachten sind.

Freiwillige Feuerwehr
Rutesheim

WhatsApp-Kanal der Freiw. Feuerwehr Rutesheim
Um die Bevölkerung flächen-
deckender über Einsätze, 
Sperrungen, Warnhinweise und 
Veranstaltungen zu informie-
ren, laden wir Sie ein, unserem 
neuen WhatsApp-Kanal über 
folgenden Link oder QR-Code 
beizutreten.
Link zum WhatsApp-Kanal: 
https://whatsapp.com/chan-
nel/0029Vb72RtGJ93wN29u-
O8W0M

Sauerkrauthocketse 2026
Die Freiwillige Feuerwehr Ru-
tesheim Abteilung Perouse 
lädt am 3.+ 4. Oktober recht 
herzlich zu ihrer traditionellen 
Sauerkrauthocketse am Feuer-
wehrhaus Perouse ein.
Für das leibliche Wohl sorgt ein 
breites Angebot an Getränken 
und Speisen. Von Schlacht-
platte, Ripple mit Kraut bis zu 
Wargele und Pommes ist für 
jeden Geschmack etwas da-
bei. Beginn ist jeweils um 11:00 
Uhr. Am Samstagabend wird 
es zusätzlich einen Barbetrieb 
geben.
Über euren Besuch freuen wir 
uns sehr.
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Förderkreis Theodor-Heuss-Schule

Basar für Kinderkleidung und Spielzeug am 10.10.2026

BASARKINDERKLEIDUNG UND SPIELZEUG

13 - 15 UHR
Samstag, 10. Oktober 2026

Festhalle Rutesheim

Am 10. Oktober ist es wieder so weit. Wir veranstalten von 13 bis 
15 Uhr unseren Basar für Kinderkleidung und Spielzeug in 
der Festhalle in Rutesheim, bei dem ihr eine große Auswahl an 
Kinderkleidung, Spielzeug und nützlichen Dingen ergattern könnt. 
Der Zuspruch ist einfach überragend – es sind bereits jetzt schon 
alle Tische vergeben und auch die Warteliste füllt sich langsam.
Wie schon in den vergangenen Jahren könnt ihr im Foyer bei der 
Bewirtung mit Kaffee, Getränken und selbst ge-
backenen Leckereien zusammenkommen und 
eine Pause machen.
Wir freuen uns auf viele Besucher und Verkäufer!
Bei Fragen meldet Euch gerne per E-Mail oder 
über unsere Social-Media-Kanäle.
Euer Förderkreis-Team

MITGLIEDER-
VERSAMMLUNG

Die Tei lnahme ist  Pf l icht.

FÖRDER
KREIS

GEMEINSAM
VIEL
BEWEGEN

SEIT:
2002

Liebe Mitglieder des Förderkreises der THSR,

wir möchten Euch herzlich zu unserer diesjährigen Mitgliederversammlung 

am 01.10.2026 um 19.30 Uhr 
im Musiksaal der THS in der Robert-Bosch-Straße 27 einladen.

Auf der Tagesordnung stehen folgende Themen:
Begrüßung
Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und der
Beschlussfähigkeit
Anträge zur Tagesordnung
Bericht des Vorstandes
Bericht der Schatzmeisterin
Entlastung des Vorstandes und Schatzmeisterin
Wahl des Vorstand-Teams (Vorsitzender und Stellvertreter,
Schatzmeister und Beisitzer)
Ideensammlung für und Ausblick auf Aktivitäten 2026/27
Sonstiges

Weitere Themen für die Tagesordnung bitten wir eine Woche vor dem
Termin bei uns schriftlich anzumelden.

Über ein zahlreiches Erscheinen von Euch freuen wir uns sehr.

Viele Grüße 
Constance Müller
(1. Vorstandsvorsitzende)
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Liebe Mitglieder des Förderkreises der THSR,

wir möchten Euch herzlich zu unserer diesjährigen Mitgliederversammlung

am 01.10.2026 um 19.30 Uhr
im Musiksaal der THS in der Robert-Bosch-Straße 27 einladen.

Auf der TaTaT gesordnung stehen folgende Themen:
Begrüßung
Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und der
Beschlussfähigkeit
Anträge zur TaTaT gesordnung
Berich

g
h
g
t des VoVoV rstandes

Bericht der Schatzmeisterin
Entlastung des VoVoV rstandes und Schatzmeisterin
Wahl des VoVoV rstand-TeTeT ams (VoVoV rsitzender und Stellvertreter,
Schatzmeister und Beissiittzzeerr))
Ideensammlung für und Ausb

)
b
)
lick auf Aktivitäten 2026/27

Sonstiges

Weitere Themen für die TaTaT gesordnung bitten wir eine Wocche vor dem
TeTeT rmin bei uns schriftlich anzumelden.

Über ein zahlreiches Erscheinen von Euch freuen wir uns sehr.

Viele Grüße
Constance Müller
(1. VoVoV rstandsvorsitzende)
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Auswärtige Schulen

Ferdinand-Porsche-Schule

Begrüßung der neuen Fünftklässler
Am Dienstag, den 15. September 2026 wurden insgesamt 40 
neue Fünftklässlerinnen und Fünftklässler an der Ferdinand-Por-
sche-Gemeinschaftsschule Weissach im Rahmen einer kleinen 
Feier in der Schulgemeinschaft begrüßt.
Zunächst empfingen die Klasse 7b und Herr Pochert die aufge-
regten Mädchen und Jungen sowie die begleitenden Elternteile im 
Musiksaal mit einer lautstarken Cajondarbietung.
Danach präsentierten die beiden sechsten Klassen unter der Lei-
tung von Frau Hufnagel und Frau Terzi den Gästen und künftigen 
MitschülerInnen das Theaterstück „Tranquilla Trampeltreu – die 
beharrliche Schildkröte“ von Michael Ende. Allen Widrigkeiten 
und Unkenrufen zum Trotz hält die Schildkröte Tranquilla an ihrem 
Plan, bei der Hochzeit des Sultans dabei zu sein, fest und gelangt 
Schritt für Schritt ans Ziel. Die farbenfrohen und von Frau Methner 
mit viel Liebe zum Detail ausgearbeiteten Kostüme ernteten eben-
so viel Applaus wie die schauspielerische Leistung der Jungen 
und Mädchen.
Anschließend wandte sich Schulleiterin Karin Karcheter an die 
neuen FPS-Schüler und gab ihnen in ihrer Begrüßungsrede einen 
kleinen Ausblick auf das, was sie an ihrer neuen Schule erwarten 
wird. Auf ihrer ganz individuellen Reise an der FPS, so die Schul-
leiterin weiter, sollen sie Neugier, Ausdauer und Gemeinschaft be-
gleiten und sie könnten sich der steten Unterstützung durch die 
Lehrerschaft sicher sein.
Während die Eltern wohlversorgt mit grundlegenden Informatio-
nen im Anschluss im AES-Raum vom Elternbeirat mit Kaffee und 
Kuchen bewirtet wurden, machten sich die 5a mit ihrer Klassen-
lehrerin Frau Laier und die 5b mit ihrer Klassenlehrerin Frau Mur-
schel auf den Weg in ihre neuen Klassenzimmer. Um 12.20 Uhr 
endete ihr erster Schultag an der Ferdinand-Porsche-Gemein-
schaftsschule.
Herzlichen Dank an alle, die zu dieser stimmungsvollen Aufnah-
mefeier beigetragen haben.
Wir freuen uns mit den Fünftklässlerinnen und Fünftklässlern und 
wünschen ihnen einen guten Start an ihrer neuen Schule! (Het)

 

Kl. 5a mit Klassenlehrerin Frau 

Laier
 

Kl. 5b mit Klassenlehrerin Frau 

MurscheL

Volkshochschule

Geschäftsstelle: Neuköllner Straße 3–5
Tel. 07152 9904930, Fax 07152 9904910
www.vhs.leonberg.de
E-Mail: vhs@leonberg.de

Vhs Rutesheim
Das aktuelle Herbst-/Winterprogramm 26/27 online verfügbar, das 
gedruckte Programmheft liegt aus.

262-1302BV
Im Süden Afrikas – Vier-Länder-Reise
In diesem länderübergreifenden Vortrag werden Ihnen faszinieren-
de Einblicke in vier Nationen und ihre Tierwelt, vielfältige Land-
schaften und kulturelle Begegnungen geboten: Vom kargen Na-
mibia über den üppigen Caprivi-Streifen, von den donnernden 
Victoriafällen bis zu den trockenen Salzpfannen, von den in den 
Nationalparks lebenden Elefanten und Nashörnern führt die Reise 
und endet in Soweto, dem bekanntesten Vorort von Johannes-
burg. Unterwegs besuchen wir den Etosha-Nationalpark mit sei-
ner weiß glitzernden Salzpfanne.
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Auf unseren Pirschfahrten spüren wir die „Big Five“ auf. Im Oka-
vango-Delta gleiten die Mokoros leise durch die „Welt des Was-
sers“. Eines der größten Naturwunder der Welt, die Victoria Fälle, 
warten in Simbabwe auf uns.
Gudrun Pahl, Robert Moser
Mi., 09.12.2026, 19:00-20:30 Uhr
Christian-Wagner Bücherei Rutesheim, Bürgersaal
6,00 € (Anmeldung erwünscht; Restkarten an der Abendkasse er-
hältlich)

262-2331B

Mörderischer Winter – Kriminelle Neuerscheinungen

Der Herbst beschert den Krimifans unter Ihnen wieder eine Rei-
he von spannenden kriminellen Neuerscheinungen, sodass trübe 
Winterabende im Flug vergehen und die Nächte zu kurz werden 
zum Schlafen. Aber es ist nicht immer leicht, unter der Flut der 
Neuerscheinungen die richtigen Bücher für sich selber zu finden. 
Es werden Ihnen bekannte und weniger bekannte Autoren und 
ihre mörderischen Geschichten aus aller Welt vorgestellt. Sicher 
ist auch für Sie der eine oder andere Krimi dabei! Bei einem Glas 
Wein oder Saft/Sprudel und Gebäck (nicht im Preis enthalten, auf 
Spendenbasis) dürfen Sie gespannt lauschen. In Kooperation mit 
der Christian-Wagner Bücherei Rutesheim.
Caren Decker-Jung
Do., 03.12.2026, 20:00-21:30 Uhr
Christian-Wagner Bücherei Rutesheim, Bürgersaal
6,00 € (Anmeldung erwünscht; Restkarten an der Abendkasse er-
hältlich)

262-3326B

Pilates

für Teilnehmer/-innen mit und ohne Vorkenntnissen

Im Trainingsprogramm von Joseph Pilates steht der ganzheitliche 
Ansatz, der Körper und Geist gleichermaßen fordert, im Vorder-
grund. Die Basis der Übungen bildet die aktive Körpermitte, ver-
bunden mit einer präzisen Übungsausführung und unter Einsatz 
der Atemkontrolle. Es ist eine sanfte und zugleich auch dyna-
mische Fitnessmethode um mehr Muskelkraft, eine verbesser-
te Körperhaltung, eine flexiblere Muskulatur sowie eine erhöhte 
Konzentration zu erreichen. Pilates bietet eine harmonische Ver-
bindung von bewusst ausgeführten Bewegungen und aktiver 
Entspannung, sensibilisiert die Körperwahrnehmung und vertieft 
das Körperbewusstsein. Diese Trainingsmethode ist hervorragend 
zum Stressabbau und für alle Altersstufen optimal geeignet. Bitte 
in Sportkleidung kommen und Sportschuhe sowie ein Handtuch 
mitbringen.
Petra Wilgenbus
donnerstags, 19:10-20:10 Uhr
13-mal ab Do., 08.10.2026
Sporthalle Bühl I Rutesheim, Fitnessraum
71,00 €

Yoga - ein Weg zur Mitte

für Teilnehmende ohne und mit Vorkenntnissen

Yoga ist ein Übungssystem zur Harmonisierung von Körper, Geist 
und Seele nach dem Prinzip: Bewegen-Entspannen-Atmen. Kör-
perstellungen halten fit und flexibel, sie stärken und dehnen alle 
Muskeln und Bänder, Verspannungen lösen sich, die Körperwahr-
nehmung wird vertieft. Entspannungstechniken lösen Stress der 
Körper kommt zur Ruhe und erfährt tiefgehende Regeneration. 
Atemübungen wirken reinigend, beruhigend und vitalisierend auf 
alle Körpersysteme. Bitte mitbringen: Matte, bequeme Kleidung, 
Decke, kleines Kissen, rutschfeste Socken.
262-2956B

Elke Raidt
freitags, 19:15-21:00 Uhr
14-mal ab Fr., 25.09.2026
Altes Rathaus Perouse
162,00 €

Persönliche Anmeldung in der Geschäftsstelle Leonberg
Neuköllner Str. 3–5, 71229 Leonberg
Tel.: 07152 9904930, Fax: 07152 9904910
E-Mail: vhs@leonberg.de
Montag bis Freitag 09.00 – 11.30 Uhr
Dienstag    14.00 – 16.30 Uhr
Donnerstag   14.00 – 18.00 Uhr

 www.leonberg.de/vhs

LE O N B E RG  |  RENNINGEN | RUTESHEIM | WEIL DER STADT | WEISSACH

VOLKSHOCHSCHULE

SEMESTERSCHWERPUNKT

Zukunft in Bewegung 
 Sei dabei!

SEMESTERPROGRAMM

2|2026
SEPTEMBER 2026 _ FEBRUAR 2027

 
Programmheft 2/2026

Christian-Wagner-Bücherei

Offener Buchclub startet am 7. Oktober

Auslese – Literarisches am Nachmittag am 1.10.: Heimat im 
Wandel – vom Fortgehen, Wiederfinden und Ankommen: Lernen 
Sie unsere neue Vorlesepatin Elinor Switzer am Donnerstag, 
1. Oktober, 15 bis 16 Uhr kennen und genießen Sie bei einer 
Tasse Kaffee und Hefezopf ihre ausgewählten Texte und persön-
lichen Geschichten zum Thema „Heimat im Wandel“. Wir freuen 
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uns sehr, dass Elinor Switzer Vorlesezeiten für Erwachsene mit 
unterschiedlichen Themen anbieten wird. Eintrittskarten zum Preis 
von € 4 erhalten Sie in der Bücherei.

Wir freuen uns sehr, dass Diana Deimichei am Mittwoch, 7. Ok-
tober, 18 Uhr, mit dem offenen Buchclub startet. Zu dem neuen 
Angebot schreibt sie:

„Meine Geschichte – und wie die Idee zum Buchclub entstand: 
Mein Name ist Diana Deimichei, ich bin 38 Jahre alt und lebe seit 
fast sieben Jahren in Rutesheim. Beruflich arbeite ich als Psycho-
login in der forensischen Psychiatrie mit dem Schwerpunkt Sucht. 
Meine Arbeit bringt mich täglich mit Menschen und ihren ganz 
unterschiedlichen Lebensgeschichten in Kontakt. Vielleicht ist ge-
nau das einer der Gründe, warum mich Geschichten, Menschen 
und ihre Perspektiven schon immer besonders interessiert haben. 
Ich bin Mutter von zwei Kindern, sieben und vier Jahre alt. Mein 
Alltag ist dadurch lebendig, manchmal turbulent und selten lang-
weilig. Zwischen Familie, Beruf und den vielen kleinen und großen 
Aufgaben des täglichen Lebens versuche ich mir Zeit für das zu 
nehmen, was mir Freude bereitet – und dazu gehört für mich das 
Lesen. Als ich nach Deutschland gekommen bin (fast sieben Jah-
re her), habe ich Deutsch selbstständig zu Hause gelernt. Es war 
für mich nicht immer einfach, aber Bücher haben mir dabei sehr 
geholfen. Sie waren nicht nur eine Möglichkeit, meine Sprach-
kenntnisse zu verbessern, sondern auch eine Tür zu einer neuen 
Sprache, einer neuen Kultur und einer neuen Welt. Lesen hat mir 
gezeigt, dass Geschichten Grenzen überwinden können – und 
dass man durch Bücher Menschen und Lebenswelten kennen-
lernen kann, denen man im eigenen Alltag vielleicht nie begegnen 
würde. Gleichzeitig habe ich gemerkt, wie schön es ist, sich mit 
anderen über Bücher auszutauschen: über Figuren, Gefühle, Ge-
danken, unterschiedliche Meinungen und darüber, was eine Ge-
schichte in jedem Einzelnen auslöst. Die Idee für einen Buchclub 
entstand deshalb aus zwei Wünschen: meiner Leidenschaft für 
Bücher und meinem Wunsch, mit anderen Menschen in Kontakt 
zu kommen. Ich finde es schön, einen Ort zu schaffen, an dem 
Menschen zusammenkommen können, unabhängig davon, wie 
viel sie lesen oder welchen persönlichen Hintergrund sie haben. 
Umso mehr freue ich mich, dass diese Idee hier in Rutesheim 
Wirklichkeit werden kann. Ich fühle mich in Rutesheim wohl und 
bin dankbar, dass ich hier seit fast sieben Jahren zu Hause sein 

darf. Einen Buchclub ins Leben zu rufen, ist für mich eine wun-
derbare Möglichkeit, etwas zurückzugeben und gleichzeitig neue 
Menschen kennenzulernen. Dass dies nun möglich ist, verdanke 
ich auch der Unterstützung und Offenheit der Christian-Wagner-
Bücherei. Dafür bin ich sehr dankbar. Ich freue mich darauf, ge-
meinsam mit anderen Lesebegeisterten einen Ort zu schaffen, an 
dem wir lesen, diskutieren, lachen, nachdenken und vielleicht auch 
ganz neue Bücher und Perspektiven entdecken können. Ich hoffe, 
dass aus diesem Buchclub nicht nur eine Runde zum gemeinsa-
men Lesen entsteht, sondern auch eine kleine Gemeinschaft von 
Menschen, die Freude daran haben, miteinander ins Gespräch zu 
kommen. Ich freue mich sehr auf alle, die Lust haben, diese Reise 
mit mir zu beginnen.“
Das Büchereiteam bittet um Anmeldung unter buecherei@rutes-
heim.de oder unter Tel.-Nr. 905767. Der Eintritt ist frei.

Autorenlesung „Vielleicht im 
Sommer“ am 15.10.: Der 26-jähri-
ge Lukas Mi-Sa Nguyễn Egger 
liest am Donnerstag, 15. Oktober, 
20 Uhr im Bürgersaal aus seinem 
beeindruckenden Debütroman „Viel-
leicht im Sommer“. Sehr glaubwür-
dig erzählt er hier die Geschichte 
zweier Jungs, die in prekären Ver-
hältnissen aufwachsen und sich auf 
der Suche nach einem Zuhause und 
einer besseren Zukunft zusammen-
tun und während eines Roadtrips an 
die See zu Freunden werden. Der 
Autor wuchs als jüngster Sohn eines 
vietnamesischen Vaters und einer 
deutschen Mutter auf und erlebte 
früh, was es bedeuten kann, kulturell 
und ökonomisch am Rand der Ge-
sellschaft zu stehen. Seine Erfahrungen in der Sozialarbeit mit Kin-
dern und Jugendlichen sowie seine Masterarbeit über Armut in 
Deutschland weckten in ihm den Wunsch, denen eine Stimme zu 
geben, die keine haben. So entstand dieses herausragende Ro-
mandebüt. Eintrittskarten zum Preis von € 8 gibt es in der Büche-
rei.

Rutesheimer Onliner: Die 
Rutesheimer Onliner beraten 
immer montags von 9.30 - 
11.30 Uhr zu allen Fragen rund 
um Tablet, Smartphone und In-
ternet.

eBook: „Fette und Fettsäuren“ 
von Angela Bechthold: Fette 
stehen oft zu Unrecht im Ver-
dacht, ungesund zu sein. Dabei 
gehören Fette und Fettsäuren zu den wichtigsten Bausteinen un-
seres Körpers. Dieser verständliche Stiftung Warentest Ratgeber 
zeigt, welche gesunden Fette unser Körper wirklich braucht und 
wie Omega-3-Fettsäuren Herz, Gehirn und Stoffwechsel unter-
stützen können. Das Ernährungsbuch erklärt fundiert, wie gesät-
tigte, ungesättigte und mehrfach ungesättigte Fettsäuren wirken 
und welche Rolle sie für Cholesterin, Herzgesundheit und Stoff-
wechsel spielen. Sie erfahren, warum Omega-3-Fettsäuren für 
Gehirnleistung, Herz und Entzündungsprozesse wichtig sind und 
welche Omega-3-Lebensmittel besonders reich an diesen Fett-
säuren sind. Das Handbuch zeigt außerdem, wie sich gesunde 
und gute Fette sinnvoll in eine ausgewogene Ernährung integrie-
ren lassen. Dabei geht es nicht nur um einzelne Lebensmittel, son-
dern um den gesamten Fettstoffwechsel, die Rolle von Lipiden im 
Körper und die Bedeutung von LDL- und HDL-Cholesterin für die 
Gesundheit. Zusätzlich enthält das Buch praxisnahe Anleitungen, 
um Fette bewusst auszuwählen, versteckte Fettquellen zu erken-
nen und eine herzgesunde Ernährung mit Fett umzusetzen. Auch 
Fragen rund um Omega-3-Kapseln, Fettsäuren in Lebensmitteln 
und Ernährungsstrategien werden verständlich beantwortet.

eAudio: „Wieso, weshalb, warum? Sehen, riechen, hören“: Klei-
ne Kinder entdecken und erforschen die Welt durchs Anfassen, 
Sehen, Hören, Schmecken und Riechen. Dieses Hörspiel animiert 
sie dazu, genau hinzuhören und bei lustigen Ratespielen mitzu-
machen. Was duftet und was stinkt? Wie klingt unser Herzschlag 
und aus welcher Richtung kommt das Fahrrad? Was fühlt sich 
weich, kalt oder pieksig an? Kinder erfahren auch, dass nicht alle 
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Menschen gleich gut sehen oder hören können, und wie sie sich 
dann behelfen. Interaktiv und spielerisch fördert das Hörspiel die 
bewusste Wahrnehmung der eigenen Sinne. Wieso? Weshalb? 
Warum? Junior. Sehen, riechen, hören ist eine interaktive Entde-
ckungreise zu unseren Sinnen für Kinder ab zwei Jahren.

Zweigstelle Perouse: Die neu gestaltete Zweigstelle kommt bei 
den Kunden sehr gut an. In der ersten Woche nach den Sommer-
ferien wurden 889 Medien entliehen. 150 Kunden besuchten die 
Zweigstelle.

RUTESHEIM ROCKS FESTIVAL- 25./26. September 2026
Zwei Tage voller Pop, Blues, Jazz und Rock in der FEST-
HALLE Rutesheim!

Das Kulturforum Rutesheim bietet gemeinsam mit zahl-
reichen ehrenamtlichen Helfern Live-Musik, die begeistert, 
bewegt und verbindet.

Los geht's an beiden Tagen ab 18 Uhr.
Der Eintritt ist frei und auf Spendenbasis!

Das Kuli-Team sorgt für die Getränke, der Rutesheimer Musik-
verein mit seinem Food-Truck für das leibliche Wohl, die Weinbar 
Rossano mixt Cocktails in der Halle. Wir bedanken uns jetzt schon 
herzlich beim Bauhof-Team für den Aufbau der Bühne und der 
Stadt Rutesheim.

PROGRAMM FREITAG, 25.09.:

WIRED BEANS: Die coolste 
Nachwuchsband der Region. 
Jung, laut, wild – mit Blues-
balladen, Hardrockriffs und 
Teenagekicks. Letztes Jahr 
hatten die drei beim Rutes-
heimer Festival ihren ersten 
großen Auftritt. Seitdem haben 
sich die BEANS aus Leonberg 
einen grandiosen Live-Ruf erspielt.

KEINE SCHÖNHEIT: Irish 
Pub, Lagerfeuer, Stadion-Hym-
nen. Acoustic Folk-Pop vol-
ler Fiddel und Fun aus Silber-
berg/Rutesheim interpretieren 
Songperlen mit Charme und 
Charakter.

GRACEFIRE: Geballte 
Rock'n'Roll-Frauen-Power 
aus Filderstadt. Ungefiltert, 
leidenschaftlich, voller Feuer. 
Mit diesem Mix begeisterte die 
Band auch schon ihr Publikum 
in Kanada. Nach einer erfolgrei-
chen Neuformation und drei 
Alben im Gepäck brennen 
GRACFIRE auf ihre Rutesheim-
Premiere.

PROGRAMM SAMSTAG, 26.09.:

CARLA ÖHMD JAZZ 
GROUP: Swing, Latin, Jazz-
rock. Die fünfköpfige Kult-
combo verwandelt die Fest-
halle in einen gediegenen 
Jazzclub. Und besticht durch 
Können und stilistische Vielfalt. 
Seit Jahren eine feste Jazz-
Größe im Ländle!

IRGEND: „Verliebt in die 
80er – - Neue Deutsche Wel-
le meets Elektropop!“, titelt 
die SZ. Herzschmerz, Glim-
mer, Glamour und ein bisschen 
Gaga. Die Indie-Formation ist 
längst eine coole, feste Größe 
in Stuttgarter Clubs und be-
geistert mit Pop-Party-Punk zum Abtanzen.

MATTHEO & DIE BRIN-
GER: Knackiger Gitarrenrock, 
coole Partyriffs und markan-
te Stimme. Für manche sind 
DIE BRINGER aus Rutesheim 
die „New Stars“ der Süddeut-
schen Musikszene. „Ein ful-
minantes Powerpaket und 
fesselnde Texte“ urteilt die Presse. Eine Live-Performance zum 
Loslassen und Abheben.

Michael SCHLIERF und Klaus GRAF –  
„Saxophon trifft Piano“

KONZERT am Freitag, 9.10., in der Aula, 

Schulzentrum Rutesheim

„You must believe in spring“ – so lautet das Programm des Duos 
Klaus GRAF und Michael SCHLIERF, inspiriert von der gleichna-
migen Komposition des französischen Pianisten und Filmkompo-
nisten Michel Legrand. Das Konzert steht für musikalische Ener-
gie, Leichtigkeit und emotionale Tiefe. Beide Musiker verbinden 
virtuoses Spiel mit einem feinen Gespür für Melodie und Dynamik. 
Neben bekannten Jazz-Standards präsentieren sie auch eigene 
Kompositionen – Musik voller Farbe, Bewegung und sommerli-
cher Intensität, die unter die Haut geht und das Publikum mitreißt.

Ticketvorverkauf: One bookstore, Creativ Floristik, Bücherei

Beginn um 19.30 Uhr, Einlass 19.00 Uhr

Eintritt: 12,00 €
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MICHAEL SCHLIERF & KLAUS GRAF

SAXOPHON  TRIFFT PIANO
KONZERT

AULA SCHULZENTRUM RUTESHEIM

09.10.2026, UM 19:30 UHR

EINLASS 19:00 UHR, BEGINN: 19:30 UHR

Freundeskreis Flüchtlinge 

Rutesheim

Wir sind Menschen aus Rutesheim. Wir unterstützen einander und 
andere, wo es gewollt und gebraucht wird. Und wir lernen vonein-
ander. Unser Ziel ist es, gemeinsam ein tolerantes und vielfältiges 
Zusammenleben in unserer Stadt zu fördern.

Café International

Ein Café für alle im Herzen der Stadt. 
In der Stadtmitte einen Kaffee oder Tee 
trinken. Ins Gespräch finden, gemeinsam 
spielen.

„Es sind die Begegnungen mit Men-
schen, die das Leben lebenswert 
machen.“ (Guy de Maupassant)

Lernen Sie geflüchtete Menschen per-
sönlich kennen. Erfahren Sie von ihren 
Beweggründen, Hintergründen, Geschichten. Bei Kaffee und Tee 
kommen Sie in Kontakt, ins Gespräch, von Mensch zu Mensch.

Die nächsten Termine Café International und Sprach-Treff:

Freitag, 25.09.2026, 15:30 – 17:30 Uhr 

Café International

Freitag, 09.10.2026, 15:30 – 17:30 Uhr 
Sprach-Treff

Evangelisches Gemeindehaus, Pfarrstr. 15

Termine auch über den hier gezeigten QR-Code:

Das Koordinationsteam des Freundeskreises ist erreichbar:

WhatsApp/Signal: 0176 95274558

E-Mail: fk-rutesheim@web.de

Alle Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage:

www.freundeskreis-rutesheim.de

Senioren

Seniorentreff Rutesheim

Montag, 28. September 2026
Wer Lust auf ein kleines Schwätzchen, Kaffee und Kuchen oder 
Spaß bei Gesellschaftsspielen hat, ist recht herzlich zu unserem 
Seniorentreff eingeladen. Neue Besucher/-innen sind herzlich will-
kommen.
Geöffnet ist montags von 14.00 bis 17.30 Uhr. Sie sind neu in 
Rutesheim? – Dann schauen Sie doch einfach mal unverbindlich 
bei uns vorbei.
Treffpunkt am 28. September: Seniorenwohnanlage Wid-
dumhof in der Pforzheimer Straße
Das Team vom Seniorentreff freut sich auf Ihren Besuch.

Offene Kinder- und Jugendarbeit

Allgemeines zum Jugendtreff
Robert-Bosch-Straße 41, 71277 Rutesheim
Tel.: 07152 905772
E-Mail: zimmermann@jugendtreff-rutesheim.de
Instagram/Facebook: Jugendtreff Rutesheim
WhatsApp: 015126129432
www.jugendtreff-rutesheim.de

Öffnungszeiten
(geänderte Öffnungszeiten während der Schulferien)
Montags  von 12.00 bis 14.00 Uhr
Dienstags  von 12.00 bis 17.00 Uhr
Mittwochs  von 12.00 bis 17.00 Uhr
Donnerstags von 12.00 bis 17.00 Uhr
Freitags  von 13.00 bis 22.00 Uhr
(bei Veranstaltungen von 18.00 bis 24.00 Uhr)

Offener Bereich
Schüler/-innen ab der 5. Klasse treffen sich hier unter der Wo-
che im Rahmen der Mittagspause der Schulen oder innerhalb der 
schulischen Ganztagsbetreuung in den Nachmittagsstunden, um 
zu kickern, zum Billard- oder Tischtennisspielen oder einfach nur, 
um bei verschiedenen Getränken und kleinen Snacks zu reden. 
Die Mitarbeitenden sind hier Ansprechpersonen für alle möglichen 
Situationen und Bedürfnisse und dienen obendrein als Spielpart-
ner/-in für die vielen verschiedenen Spielmöglichkeiten, die der 
Schülertreff zu bieten hat. Am Freitag öffnet der Jugendtreff eben-
falls bereits mittags und wird zunächst von den Schulsozialarbei-
terinnen betreut. Im Anschluss übernehmen die Jugendtreff-Mit-
arbeitenden. Ab den Abendstunden hat der Jugendtreff für ältere 
Jugendliche und junge Erwachsene aus Rutesheim und Umge-
bung geöffnet.



16 Nummer 39
Donnerstag, 24. September 2026

Stadtnachrichten

Rutesheim

Jugendtreff-AG
Mittwochs findet im Jugendtreff in der Zeit von 14.00 bis 15.30 
Uhr eine AG für Schüler/-innen der Klassen 5 und 6 statt. Im Rah-
men der AG werden die Interessen der AG-Teilnehmenden bei der 
Programmplanung berücksichtigt. Es wird gebastelt, gekocht und 
gebacken sowie ausgiebig gespielt. Die AG wird von den Pädago-
ginnen Frau Zimmermann und Frau Niederle durchgeführt. Unter-
stützt werden sie dabei von den Bundesfreiwilligendienstlern und 
Studierenden der offenen Jugendarbeit.

Weltmädchen*tag 

kostenlos mit
Anmeldung

für alle Mädchen* der 5. Klasse
Essen+Getränke gratis
verschiedene Workshops
für dieses Event ist der
Jugendtreff nur für Mädchen*
geöffnet

15.  Oktober
15.30 - 18.30 Uhr

Sei dabei, wir freuen uns auf dich!

Donnerstag

im Jugendtreff Rutesheim

Arbeitskreis Geschichte vor Ort

Auch Rutesheimer –  
eine Artikelserie zu Rutesheimer Beinamen
Die „Kicker“
Fußball ist eine der bekanntesten Sportarten, besonders in Euro-
pa. In Sportberichten über Fußball in Zeitungen und Zeitschriften 
wird viel geschrieben über Vereine, Verträge, Transfers, Leihspie-
ler, Spielerberater und über viele bekannte und unbekannte Spie-
ler-Namen. In früheren Fußballjahren waren das keine Themen. 
Die Mannschaften bestanden aus Stammspielern, die jahrelang in 
oft gleicher Aufstellung spielten. Manchen könnten z.B. die Mann-
schaft des VFB aus den 50/60-er Jahren heute noch aufstellen. 
Spieler wie Retter, Schlienz, Blessing, Waldner usw. sind noch 
heute Begriffe, es waren Alleskönner aus der Stuttgarter Region.
So war es auch in den unteren Spielklassen. Einheimische, junge 
und begabte Sportler bildeten im Sportverein in Rutesheim nach 
den Kriegsjahren bald eine 1. und 2. Fußballmannschaft mit Er-
satzspielern und bald auch eine A- und B-Jugend. An die Spieler 
von damals können sich noch viele Ältere erinnern, das waren im 
Tor Kurt Illeson, genannt der „Ille“, ein bekannter guter Sportler. 
Linker Verteidiger war der Gotthilf Weh, der „Boxer“ genannt wur-
de. Altershalber schied der bald aus und Wilhelm Daum, ein guter 
Spieler aus Höfingen, der nach Rutesheim heiratete, nahm dann 
diesen Posten ein. Rechter Verteidiger war bald der junge und 
talentierte Gerhard Kilper. Sein Markenname war „Quatt“. Unum-
strittener guter Mittelläufer (Libero) war der „Ibser-Alfred“, Alfred 
Kilper war von Beruf Gipser. Rechte und linke Läufer waren u.a. 
der „Glaser-Erich“ – Sohn vom Glaser Jüngling, der „Maische-Al-
bert“, Kurt Kilper oder der „Boy“ Helmut Bolay. Im Sturm war auf 

Linksaußen immer der „Heiner Helmut“ (Philippin) und auf Rechts-
außen unumstritten der „Bodde-Walter“ (Philippin). Diese beiden 
Außenstürmer und der „Ille“ im Tor spielten hin und wieder auch in 
der Kreisauswahl. Im Sturm sind noch in Erinnerung der „Kruse-
Walter“, Helmut Wien, der „Sadde“ Otto Kilper, Otto Apelt oder 
Helmut Wein. Fritz Söhnle aus Mönsheim war ein guter und ge-
fährlicher Mittelstürmer.
Gespielt wurde immer am Sonntagnachmittag. Eine 2. Mann-
schaft machte das Vorspiel. Der Sportplatz war – wie die Fest-
halle – 1937 erbaut, noch neu. Ein Sportheim hat es noch nicht 
gegeben. In der Festhalle gab es im Untergeschoss Wasch- und 
Umkleideräume, wichtig besonders für die Gastmannschaften. 
Die einheimischen Spieler sind meist im Sport-Dress und ohne 
Sporttasche zum Sportplatz gelaufen. Zu den Auswärtsspielen ist 
man oft mit Lastwagen gefahren. Erst mit dem Bolay-Ernst sei-
nem Holzvergaser und bald dann auch mit dem größeren LKW 
von Feiler-Julius. Auf der offenen Ladefläche wurden Bänke aufge-
stellt und so fuhren Mannschaft und Fans zum Spielort und wieder 
zurück. Ich selbst war viel bei unserem Nachbar, dem Bodde-Wal-
ter, und begleitete ihn oft sonntags auf den Sportplatz. Zu den 
Auswärtsspielen mit dem Lastwagen durfte ich auch manchmal 
mitfahren.
Martin Schaber

Kirchliche Mitteilungen

Evangelische Kirchengemeinde
Rutesheim

Kirchstr. 15, Rutesheim

Pfarrteam:
Pfarrerin Angelika Rühle (Pfarramt Rutesheim)
Tel. 07152 51303, angelika.ruehle@elkw.de
Pfarrer Jonas Frank (Pfarramt Rutesheim/Silberberg)
Tel. 0160 3049427, jonas.frank@elkw.de
Pfarrer Dr. Klaus-Dieter Nikischin
Tel. 0175 3523656, klaus-dieter.nikischin@elkw.de
Pfarrerin Elisabeth Berner (Konfirmandenarbeit)
Tel. 07152 9093959, elisabeth.berner@elkw.de

Gemeindebüro Johanneskirche:
Kirchstraße 15,
Miriam Bolay, Sven Matz Tel.: 07152 51303
Dienstag: 9.30 – 11.30 Uhr
Mittwoch: 17.00 – 18.00 Uhr
E-Mail: Pfarramt.Rutesheim-1@elkw.de

Gemeindebüro Thomaskirche:
Am Heuweg 44,
Sven Matz Tel. 07152 51150
Öffnungszeiten: mittwochs 9:30 bis 11:30 Uhr
E-Mail: Pfarramt.Rutesheim-2@elkw.de

Gemeindebüro Waldenserkirche:
Hauptstraße 33,
Sven Matz Tel. 07152 59572
Öffnungszeiten: dienstags 9:30 Uhr bis 11:00 Uhr
E-Mail: Pfarramt.Rutesheim-2@elkw.de

Homepage
www.rutesheim-evangelisch.de

Homepage der Evang. Landeskirche:
www.elk-wue.de

Wochenspruch für die kommende Woche:
1. Johannes 5, 4c: „Unser Glaube ist der Sieg, der die Welt über-
wunden hat.“

Konfirmandenunterricht:
Gruppe 1a und 1b: 15:00 Uhr, im Ev. Gemeindehaus
Gruppe 2a und 2b: 16:30 Uhr, im Ev. Gemeindehaus

Tauftermine 2026
Johanneskirche:
25.10., 29.11.
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Thomaskirche:
Termine in Absprache mit dem Gemeindebüro
Waldenserkirche:
Termine in Absprache mit dem Gemeindebüro

Vorschau:

„Herzliche Einladung zum nächsten KUNTERBUNT am 10. Okto-
ber im Forchenwald.

Es dreht sich alles um Psalm 23 und den guten Hirten. Ganz be-
sonders ist, dass sogar echte Schafe mit am Start sind!
• Ankommen ab 15.30 Uhr
• Beginn um 16 Uhr
Abendessen ca. 18 Uhr (Bitte Geschirr und Becher mitbringen.)
Wir freuen uns auf viele Familien (mit Kindern von ca. 3-14 Jahren)

Heute fahren wir in die Pfalz. Das erste Ziel ist das Kakteenland in Steinfeld.
Weiter geht es durch idyllische Weindörfer bis nach Schweigen zum Hotel
Schweigener Hof, direkt am Deutschen Weintor. Nach dem Mittagessen
unternehmen wir eine Rundfahrt mit dem Grenzlandbähnchen in das
wunderschöne Elsässer Städtchen Wissembourg. Zurück am Weintor
könnten wir noch im Schweigener Hof Kaffee trinken.

Tagesausflug Thomaskirche 

 Mittwoch, 14.10.2026 
Kakteenland – Deutsches Weintor -

Grenzlandbähnchen
                      

Abfahrt an der S-Bahn Rutesheim ist um 8.45 Uhr, Haltestellen 
Heuweg, Hochhaus, Bosch und Busbahnhof Rutesheim jeweils 
etwas später.
Rückfahrt gegen 16.45 Uhr.
Die Kosten für den Ausflug (Busfahrt und Grenzlandbähnchen) 
betragen 60,00 € pro Person. Anmeldungen ab sofort bei Helga 
Hoffmann, Tel.: 6130825 oder im Pfarrbüro 51150.

Herzliche Einladung zum Mitsingen!

Popchor-Projekt
Johanneskirche Rutesheim

8. November 10 Uhr
Pop- und Gospelsongs

im Gottesdienst im Gottesdienst im Gottesdienst im Gottesdienst im Gottesdienst im Gottesdienst im Gottesdienst 

Proben 

Fr, 9.10. Kirchsaal 19 Uhr

Fr, 23.10. ev. Gemeindehaus 19 Uhr

So, 1.11. ev. Gemeindehaus 18 Uhr

Fr, 6.11. Johanneskirche 19 Uhr

Anmeldung bis 7.10. lioba.koeck@elkw.de
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43. Männervesper mit Matthias Berg
Am Freitag, 16. Oktober 2026, um 19.00 Uhr laden wir herz-
lich zum 43. Männervesper ins evangelische Gemeindehaus 
ein. Zu Gast ist Matthias Berg – ehemaliger Leistungssportler, 
Jurist, Musiker, Hornist, Moderator und gefragter Redner.
Berg gehört mit 26 Paralympics- und Weltmeisterschafts-
medaillen sowie 43 Deutschen Meistertiteln zu den erfolg-
reichsten Para-Sportlern der Welt. Viele Jahre war er außerdem 
als ZDF-Experte und Co-Moderator bei den Paralympics zu 
sehen.
Doch sein Lebensweg ist weit mehr als eine außergewöhnliche 
Sportkarriere. Als Jurist war er unter anderem Erster Landes-
beamter und stellvertretender Landrat im Landkreis Esslingen. 
Gleichzeitig ist die Musik ein wichtiger Teil seines Lebens: Seit 
seiner Kindheit spielt er Horn und konzertiert bis heute mit Or-
chestern und Ensembles.
Als Contergan-Geschädigter kennt Matthias Berg persön-
liche Grenzen und Herausforderungen aus eigener Erfahrung. 
Seit vielen Jahren ist er als Referent und Motivationsredner un-
terwegs und spricht darüber, wie man mit Grenzen und Rück-
schlägen umgehen, eigene Fähigkeiten entdecken und seinen 
Platz im Leben finden kann.
Dabei spielt auch sein christlicher Glaube eine wichtige Rolle. 
Sein eigener Glaubensweg war nicht immer geradlinig. Heute 
beschreibt er seinen Glauben als eine wichtige Grundlage, die 
ihm Halt, Gottvertrauen und inneren Frieden gibt.
Wir freuen uns auf einen persönlichen, ermutigenden und 
sicher auch unterhaltsamen Abend mit Matthias Berg – bei 
gutem Essen, guten Gesprächen und wertvollen Impulsen für 
unser eigenes Leben.

Herzliche Einladung zum 43. Männervesper!
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www.rutesheim-evangelisch.de

Peter Jüngling +49159 06732781
p-djuengling@web.de

Matthias Berg ist einer der erfolgreichsten deutschen Para-Sportler.
Als Leichtathlet und Skifahrer gewann er 26 Paralympics-Medaillen und 43
Deutsche Meistertitel. Gleichzeitig ist er ausgebildeter Jurist und Musiker und
spielt seit seiner Kindheit Horn.
Nach seiner Zeit in der Landesverwaltung Baden-Württemberg ist er heute vor
allem als Redner, Moderator und Botschafter für den Behindertensport tätig. Seit
über 33 Jahren spricht er mit Schülern und Erwachsenen über Sport, Musik,
Behinderung, persönliche Grenzen und den Umgang miteinander. Als langjähriger
ZDF-Experte bei den Paralympics und gefragter Motivationsredner bringt er dabei
seine vielfältigen Erfahrungen ein.

Herzliche Einladung zum
43. Männervesper

Männervesper
Rutesheimer

Johanneskirche

Donnerstag, 24. September 2026

Mama-Papa-Kinder-Treff

Freitag, 25. September 2026

15.30 Uhr Gottesdienst im Pflegeheim Widdumhof 

(Pfarrerin Rühle)

16.30 Uhr Gottesdienst im Pflegeheim Haus am Marktplatz 
(Pfarrerin Rühle)

Erntedank in der Johanneskirche - Abgabe der Erntegaben 
Samstag, 26. September 9:00 Uhr bis 11:00 Uhr

Unsere Gaben kommen auch in diesem Jahr wieder der wichtigen 
Arbeit des Leonberger Tafelladens zugute, der von den Evang. Kir-
chengemeinden unseres Kirchenbezirkes sowie der Katholischen 
und Methodistischen Kirche unterstützt wird.
Wunschzettel der Tafelkunden 

(neben den Gaben aus Acker und Garten):

Folgende Waren sind in der Tafel immer Mangelware. Deshalb 
freuen wir uns über Ihre Sachspende.
• Trockene Grundnahrungsmittel, z.B. Reis, Mehl, Zucker, Nu-

deln …
• Konserven in Glas, Dose oder anderer Verpackung
• Kaffee, Tee, Kaba …
• Essig, Öl, Gewürze
Für die Kinder:
• Schulsachen
• Mal was Süßes zum Naschen oder aufs Brot
Hygiene-Artikel:
• Deo, Duschgel usw.
Für die ganz Kleinen:
• Babynahrung
• Windeln … oder das, was Ihnen sonst noch einfällt und Sie 

gerne geben wollen.
Erntedank ist eine gute Gelegenheit, ärmeren Menschen 
etwas abzugeben.

go.nussbaum.de/news-kirchen

Folge deiner Kirche 

auf NUSSBAUM.de
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In Perouse findet der Erntedankgottesdienst am 4. Oktober statt. 
(Abgabe in Perouse 3. Oktober 9-12 Uhr)
Am 11. Oktober findet der Erntedankgottesdienst in der Thomas-
kirche statt. (Abgabe in der Thomaskirche 10. Oktober 9-12 Uhr)

Sonntag, 27. September 2026
10:00 Uhr Gottesdienst zum Erntedank (Pfarrerin Rühle) mit 
dem Kindergarten Osterwiesenstraße und der Kinderkirche
Opfer: Nethanja Narsapur
Im Anschluss Kirchkaffee
18:53 Uhr 7vor7 mit Pfarrer Grauer
19 Uhr, Die Apis: Bibelstunde im Api-Zentrum, Mieminger Weg 9

Dienstag, 29. September 2026
19.30 Uhr Chorprobe Chor der Johanneskirche, Evang. Gemein-
dehaus, Pfarrstr. 15

Flyer freiwilliger Gemeindebeitrag:
Liebe Gemeindedienstmitarbeiterinnen und -mitarbeiter,
es gibt einen neuen Flyer für den freiwilligen Gemeindebeitrag. 
Dieser kann im Kirchsaal zu folgenden Zeiten abgeholt wer-
den:
Am Sonntag nach dem Gottesdienst oder zu den Öffnungs-
zeiten des Pfarrbüros:
Dienstag 9.30 – 11.30 Uhr und Mittwoch, 17.00 – 18.00 Uhr.
Vielen Dank für Ihre Hilfe!

Thomaskirche

Freitag, 25. September
15:30 Uhr Eltern-Kind Gruppe
18:00 Uhr Handarbeitsgruppe

Sonntag, 27. September
10:00 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin Berner)
10:00 Uhr Kinderkirche

Montag, 28. September
10:00 Uhr Bewegungsangebot für Senioren

Vorschau:

Heute fahren wir in die Pfalz. Das erste Ziel ist das Kakteenland in Steinfeld.
Weiter geht es durch idyllische Weindörfer bis nach Schweigen zum Hotel
Schweigener Hof, direkt am Deutschen Weintor. Nach dem Mittagessen
unternehmen wir eine Rundfahrt mit dem Grenzlandbähnchen in das
wunderschöne Elsässer Städtchen Wissembourg. Zurück am Weintor
könnten wir noch im Schweigener Hof Kaffee trinken.

Tagesausflug Thomaskirche 

 Mittwoch, 14.10.2026 
Kakteenland – Deutsches Weintor -

Grenzlandbähnchen
                      

Abfahrt an der S-Bahn Rutesheim ist um 8.45 Uhr, Haltestellen 
Heuweg, Hochhaus, Bosch und Busbahnhof Rutesheim jeweils 
etwas später.
Rückfahrt gegen 16.45 Uhr.
Die Kosten für den Ausflug (Busfahrt und Grenzlandbähnchen) 
betragen 60,00 € pro Person. Anmeldungen ab sofort bei Helga 
Hoffmann, Tel.: 6130825 oder im Pfarrbüro 51150.
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Waldenserkirche

Sonntag, 27. September

gemeinsam Gott feiern 

 

 

Wir freuen uns auf Dich und die 

gemeinsame Zeit mit Dir! 
Wir freuen uns über Gottesgeschenke 

und darüber, 
Gott im Leben lebendig  

werden zu lassen. 

Vielfalt im Glauben, 
im Leben und im Miteinander. 
Diese bunte Vielfalt soll 
spürbar werden. 
Wir wollen uns von Gott beschenken 

lassen und seinen Segen 

weitergeben. 
Sei ein Teil davon! 

Sprinkle 

10:30 Uhr 
Waldenserkirche 

Perouse 

Vielfalt im Glauben,
im Leben und im Miteinander.
Diese bunte Vielfalt soll

ü b d

Sprrrprprrprprprprriiiiirirririiiririirir nininnniniiniiniininininnnininknknkknknkklklklklkllklk eleleeelele

Start 

der bunte-Streusel-Gottesdienst 

Veranstalter 
ev. Kirchengemeinde Perouse 

Kids 

Willkommen 

SPRINKLE 
Kinder-Streusel-Zeit 
startet & endet im 

Gottesdienst 

Mittagessen 

im Anschluss 

Verweilen 

10:30 Uhr Sprinkle-Gottesdienst mit Ulrike Schaude-Eckert 
und einem weiteren Wunder von Jesus

Parallel Kinderprogramm im Gemeindehaus nach dem ge-
meinsamen Start in der Kirche.

Im Anschluss gibt es Wurstsalat mit Brot zum Mittagessen 
– herzliche Einladung, dazubleiben, zu essen und Gemein-
schaft zu haben.

19:00 Uhr Bibelgesprächskreis „60 gute Minuten“

Spielgruppe im Alten Rathaus
Dienstags findet von 9.15 bis 10.30 Uhr die Spielgruppe im Alten 
Rathaus statt. (nicht in den Ferien)
Jeder ist dazu herzlich willkommen!
Kontakt: Felicitas Frantz
fe.schindele@gmail.com

Die Evangelische Kirchengemeinde Rutesheim  

lädt alle Interessierten  
(konfessionsunabhängig)  
 
zu einer 6-teiligen Vortragsreihe  
 mit  Pfarrer Kollmar aus Tiefenbronn  

 

ins Gemeindehaus Perouse  
(Rutesheim-Perouse, Hauptstraße 31) ein. 
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„Ich sage, was ich beschlossen habe 
und was geschieht.“  Jesaja 46  
 

Von der Verheißung zur Erfüllung  
 
Terminen jeweils mittwochs,  
von 10 Uhr bis 11:30 Uhr  
 

07.10.26 Was unterscheidet biblische Prophetien von  
  menschlichen Fantasien?  
  Das Beispiel von Tyros. Jesaja 23 

14.10.26 Gott kündigt Kriege an. Jesaja 8 

21.10.26  Gott prophezeit den Untergang der  
  Weltstadt Ninive Nahum 

28.10.26 Die Verheißung durch die Jahrhunderte auf  
  Jesus Christus  

4.11.26 Die Prophetien zur Weltweiten Zerstreuung und  
  zur Rückkehr des Volkes Israels in sein Land. 

11.11.26 Was sagt uns die Bibel zur Zukunft der Gemeinde  
  Jesu, Israels und der Welt 

Für viele Menschen ist die Bibel ein veraltetes, religiöses Buch, voll mit 
merkwürdigen Sprüchen und eingebildeten Wundern. Jedenfalls nichts für 
denkende Menschen unserer Zeit! Wie kann man erkennen, dass durch die 
Bibel wirklich der lebendige Gott zu uns Menschen spricht? Und - vor  
allem - ob das auch noch wahr ist?  
Ganz einfach: In dem man das, was uns in der Bibel als Prophetien, als Vo-
raussagungen für die Zukunft überliefert wurde, darauf hin überprüft, ob es 
auch tatsächlich eingetreten ist. Die Bibel ist von 1. Mose 1 bis zur Offenba-
rung voller erfüllter Weissagungen. Wir können sie alle mit unserem nüch-
ternen Verstand nachprüfen. Lassen Sie sich überraschen und entdecken 
sie neue Geheimnisse der Heiligen Schrift, die Ihnen Ihre Bibel noch lieber 
und wertvoller machen. Ich freue mich auf eine gemeinsame Zeit, die wir 
wieder miteinander verbringen werden.   
       Pfarrer Edgar Kollmar 

Ein Beitrag zur Deckung der Kosten und des Referentenhonorars 
ist erwünscht. Anmeldung erbeten bei Karin Zimpelmann  
unter: Tel. 07152 59329 oder email: zimpelmannkh@gmx.de 

Evangelischer Gemeinschaftsverband
Württemberg

Die Apis in Rutesheim - Api-Zentrum, Mieminger Weg 9

Liebe Leser,
der Wochenspruch verkündet:

„Christus Jesus hat dem Tode die Macht genommen und 
das Leben und ein unvergängliches Wesen ans Licht ge-
bracht durch das Evangelium.“ 2. Timotheus 1,10

Das ist die gute Nachricht der Bibel: Jesus starb als unschuldiges 
Opferlamm und bezahlte für die Schuld der Menschen in der Welt. 
Dadurch wurde der düstere Tod entmachtet. Jesus, das Licht der 
Welt, scheint nun in der Finsternis und möchte uns ewiges Leben 
in Seiner Gegenwart schenken. Für uns darf gelten: „Allen, die Ihn 
aufnahmen, denen gab Er das Recht, Kinder Gottes zu werden, 
denen die an Seinen Namen glauben.“ Johannes 1,12 oder wie 
der Wochenpsalm sagt: „Wir haben einen Gott, der da hilft, und 
einen Herrn, der vom Tode errettet.“ Psalm 68,21

Einladung zur Bibelstunde am Sonntag, 27.09.26 um 19:00 
Uhr mit Michael Kroner und Manfred Binder
Wir lesen Esra 10:1-17 Die Umkehr des Volkes Israel zu ihrem 
Gott

Gebetskreis am Dienstag, 29.09.26 um 18:45 Uhr
Vorschau: Bibelstunde am Sonntag, 04.10.26 mit Johannes Tau-
berschmidt

Fragen oder Gebetsanliegen bitte per E-Mail an apisrthm@t-on-
line.de senden oder bei Manfred Binder, Telefon 54908 anrufen.

Wir wünschen allen Lesern eine gesegnete Woche mit dem 
Wochenpsalm 68,

die Rutesheimer Apis

Katholische Kirchengemeinde
St. Raphael - Rutesheim

Kath. Pfarramt St. Raphael

Schubertstr. 12

Tel.: 51913, E-Mail: StRaphael.Rutesheim@drs.de

www.se-clebora.drs.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:

Dienstag  09.30 - 12.00 Uhr

Donnerstag 15.30 - 18.00 Uhr

Telefonnummern für die Seelsorge:

Pater Gasto Lyimo: 0152 02391009

Pater Chidi Emezi: 0176 36542569

Gemeindereferentin Claudia Vogelmann: 0157 39356036

Jugendreferent Martin Umstetter: 0160 98550908

Die anonyme Telefonseelsorge erreichen Sie deutschlandweit 
rund um die Uhr unter den Nummern: 08 00 111 0 111 und 08 00 
111 0 222. Die Internetseelsorge unterstützt und berät ebenfalls 
in schwierigen Situationen und ist erreichbar via www.internetseel-
sorge.de

Unsere Kirche St. Raphael steht tagsüber offen und lädt Sie ein 
zum Besuch, zum Ruhigwerden, zum Gebet.

Sollten Sie für sich oder einen Angehörigen die Krankenkommu-
nion wünschen, melden Sie sich gern im Pfarrbüro.

Gemälde St. Raphael

 
Erzengel
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SSaannkktt  RRaapphhaaeell    

ffeeiieerrtt  

PPaattrroozziinniiuumm  
aamm  2277..  SSeepptteemmbbeerr  22002266  

                                      1100..3300  UUhhrr 

                FFeessttggootttteessddiieennsstt  
  

  

mmiittggeessttaalltteett  vvoomm  CChhoorr  AAlleeggrrììaa    
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ddeerr  LLeeiittuunngg  vvoonn  RRoollff  BBeeuucchheerrtt..  

OOrrggeell::  VViinncceennzz  KKrrooll    

 

Anschließend  ffeeiieerrnn  wwiirr  uunnsseerr  

GGeemmeeiinnddeeffeesstt  mit Mittagessen, Kaffee und 

Kuchen, Kinderprogramm und schönem Miteinander 

          
 
Einladung zum Patrozinium

Kollekte am Patrozinium
Unser Kirchturm ist ein weithin sichtbares Symbol unse-
res Glaubens.
Eine Sanierung fand vor über 30 Jahren statt und man sieht 
nun der Fassade das Alter an.
Eine Renovierung steht unserem Turm gut zu Gesicht.
Dafür bitten wir am Patrozinium um Ihre großzügige Spende.
Herzlichen Dank!

Wir würden uns über Kuchenspenden für das Gemeindefest 
nach dem Festgottesdienst sehr freuen.
Im Eingangsbereich der Kirche liegen Listen zum Eintragen be-
reit oder gerne beim Pfarrbüro melden. Tel.07152 51913 oder 
per mail StRaphael.Rutesheim@drs.de.
Vielen Dank!

Termine

Was für ein großartiger Kinderkleidermarkt!
Unser Kinderkleidermarkt am vergangenen Wochenende war 
wieder ein voller Erfolg! Es wurde fleißig gestöbert, gesucht, ge-
funden und gekauft. Viele gut erhaltene Kinderkleider, Schuhe, 
Spielsachen und kleine Schätze haben neue Besitzer gefunden 
und sorgen hoffentlich noch lange für Freude.
Ein solches Event funktioniert natürlich nicht von alleine – des-
halb möchte ich heute einfach einmal DANKE sagen!
Danke an die zahlreichen Verkäuferinnen und Verkäufer, 
die mit ihren Angeboten unseren Markt bereichert haben. Und 
natürlich Danke an alle Käuferinnen und Käufer, die so zahl-
reich gekommen sind und damit unseren Kinderkleidermarkt 
unterstützen.
Ein großes Dankeschön an die vielen fleißigen Helferinnen 
und Helfern! Ob beim Aufbau, beim Sortieren, während des 
Verkaufs oder beim Aufräumen – überall wurde angepackt und 
mitgedacht.
Ein besonderer DANK gilt allen, die bereits bei der Vorberei-
tung und in die aufwendige Nachbereitung so viel Zeit, 
Energie und Herzblut investiert haben. Ohne euch wäre eine 
solche Veranstaltung nicht möglich!
Ihr alle seid es, die diesen Markt zu etwas Besonderem 
machen!
Danke für eure Unterstützung, eure Zeit, eure Energie und eu-
ren Einsatz – vor, während und vor allem nach dem Markt!
Eure Bianca Radlinger

Jahresthema „Da_Seins_Freude“ – Gemeindewallfahrt
Liebe Gemeindemitglieder, 
liebe Mitglieder der Seelsorgeeinheit Clebora,
wir laden Euch alle zu unserer Ge-
meindewallfahrt am Samstag 
24.10.2026 ein.
Treffpunkt ist um 12:15 Uhr an der 
Kirche St. Raphael (für die Rutes-
heimer/Weissacher). Von dort geht 
es zur S- Bahnstation Rutesheim, 
wo wir die Bahn um 12:46 Uhr nach 
Malmsheim nehmen. Unser Pilger-
weg führt uns über mehrere Statio-
nen mit Impulsen und einer Länge 
von fünf Kilometern (ca. 2h Dauer) nach Weil der Stadt zur St. 
Peter und Paul Kirche. Verschiedene Ort in dieser Kirche bie-
ten uns die Möglichkeit zur Vertiefung unseres Jahresthemas.
Zum Abschluss besuchen wir ein Cafe, bevor wir gegen 17:00 
Uhr mit der Bahn nach Rutesheim zurückkehren.
Meldet Euch bitte bis Freitag 16.10.2026 über das Pfarrbüro 
an.
Auf Eure Teilnahme freut sich der Arbeitskreis Jahresthema.

Chor Alegriá

Chorproben

Wir treffen uns jeden Montag um 19.45 Uhr

im alten Gemeindehaus der St. Raphaelskirche, Rutesheim, 
Schubertstr. 12.

Dazu laden wir alle ein, die Freude am Singen haben.

Kommen Sie einfach vorbei und informieren Sie sich unverbindlich 
über unsere Lieder, unsere Gemeinschaft und erleben Sie, welche 
Freude gemeinsames Singen macht.

Katholische Junge Gemeinde

Action-Tag der KJG
Hallo liebe Abenteurerinnen und Abenteurer,
am 10. Oktober begeben wir uns auf eine spannende Verfol-
gungsjagd durch Stuttgart. Unser Ziel: Mr. X aufspüren, bevor 
er uns entkommt! Dazu sind alle Kinder und Jugendliche ab 8 
Jahren aus unserer Seelsorgeeinheit herzlich eingeladen.
Treffpunkt ist um 13:25 Uhr am Bahnhof Renningen (Nord). 
Von dort aus starten wir gemeinsam in unser Abenteuer.
Nachdem wir Stuttgart durchkämmt und hoffentlich Mr. X ge-
schnappt haben, lassen wir den Tag bei einem gemütlichen 
Abendessen im Bonihaus (Stifterstr.2, Renningen) ausklingen. 
Ende der Aktion ist dort um 19:30 Uhr.

Bitte bringt einen kleinen Rucksack mit:
• VVS-Ticket (falls vorhanden)
• Trinkflasche
• wetterfeste Kleidung
• evtl. ein kleines Taschengeld
• den Teilnahmebeitrag, den wir zu Beginn der Aktion in bar 

einsammeln

Der Teilnahmebeitrag beträgt:
• 10 € für Nicht-Mitglieder
• 8 € für KjG-Mitglieder oder Ministrant*innen
• 6 € für alle, die sowohl KjG-Mitglied als auch Ministrant*in 

sind

Wir freuen uns auf einen spannenden Tag voller neuer Be-
kanntschaften, Verfolgungsjagden und hoffentlich einer er-
folgreicher Catch von Mr. X!
Eure KjGs und Minis der Seelsorgeeinheit CleBoRa

 
Logo Jahresthema
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Aus der Seelsorgeeinheit

17.10.2026

10-16 Uhr

Gemeindezentrum 

St. Martinus Malmsheim

Infos und Anmeldung 

www.se-clebora.drs.de

EINLADUNG
 zum Kinderbibeltag
Ein bunter Entdecker-Tag 

für alle Kinder von Vorschule 

bis Klasse 5 

Hier geht`s zur Anmeldung

 
Einladung zum Kinderbibeltag

 
Einladung zum Vortrag von Pater Gasto

 
Einladung zum Taizégebet

Evangelisch-
methodistische Kirche

Wort für die Woche:
Ich habe ihnen gezeigt, wer du bist, und werde es weiter tun. So 
wird die Liebe, die du zu mir hast, auch sie erfüllen und ich werde 
in ihnen leben. Johannes 17,26

Bezirksveranstaltungen:
Sonntag, 27.9., 10 Uhr Bezirksgottesdienst mit Einsegnung in Ru-
tesheim.
Dienstag, 29.9., 19.30 Uhr Projektchorprobe in Weissach.

Gottesdienst:
Sonntag, 27.9., 10 Uhr Festlicher Gottesdienst zur Beendigung 
des Kirchlichen Unterrichts. Eingesegnet werden: Mats Grieger 
und Marc Witt, parallel ist Kinderzeit und im Anschluss an den 
Gottesdienst laden wir herzlich zum Kirchenkaffee ein.

Gruppenveranstaltungen:
Freitag, 25.9., 17.30 Jungschar, 20 Uhr Probe des Posaunenchores.
Dienstag, 29.9., 15.30 Uhr „Kirchenmäuse“ für Kinder von 0-4 
Jahren und ihre Eltern.
Mittwoch, 30.9., 18.45 Uhr Schweigen für den Frieden, 19 Uhr 
Bibelgesprächsabend.
Bei den Gruppenangeboten, informieren die Verantwortlichen der 
Gruppen die Teilnehmenden über die möglichen Treffen.




















































